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„Forelle“ in Kieritzsch im neuen Glanz

In Zusammenarbeit mit der MIBRAG mbH, der Gemeinde Neukieritzsch und der Ökologischen Station Borna-Birkenhain e. V. 
erfolgte die Sanierung der Forelle in Kieritzsch. Aufgrund der Undichtigkeit des Teiches und der stetigen Senkung des Wasserspie-
gels sowie zur Optimierung für Fauna & Flora fand Ende Januar die Entschlammung des Teiches statt, bevor zur Wiederverdich-
tung des Gewässergrundes zum Schutz vor Versickerung Ton eingebracht wurde. Nach Abschluss der Dichtungsarbeiten wurde 
ein Teil der Schilfpflanzen wieder im Uferbereich eingebracht und die Forelle mit Wasser aus der Grubenwasserreingungsanlage 
gefüllt. Ende Mai waren die Sanierungsarbeiten der Forelle abgeschlossen. Foto: privat - kurz nach Befüllung
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ARZT/BEREITSCHAFTSDIENSTE/APOTHEKEN

Apotheken-Notdienst 22.07. bis 25.08.23
Die Notdienstapotheken deutschlandweit finden Sie:

o im Internet unter www.aponet.de
o über die Notdienst-Hotline 22833
per Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/min.)
kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800 0022833
Der Dienst beginnt um 8 Uhr und endet am folgenden Tag um 
8 Uhr, soweit nicht anders angegeben.
Ab 20 Uhr sowie sonntags und feiertags ganztägig wird eine 
Notdienstgebühr von 2,50 € erhoben.

Samstag 22.07. 8 - 12 und 18 - 8 Uhr Markkleb. 3 (B7)
Sonntag 23.07. Zwenkau 2 (A7)
Montag 24.07. Zwenkau 2 (A7)
Dienstag 25.07. Böhlen (A8)
Mittwoch 26.07. Kitzscher (A9)
Donnerstag 27.07. Neukieritzsch (A10)
Freitag 28.07. Regis-Breitingen (A11)
Samstag 29.07. 8 - 12 und 18 - 8 Uhr Markkleeb. 4 (B8)
Sonntag 30.07. Böhlen (A8)
Montag 31.07. Rötha (A12)
Dienstag 01.08. Groitzsch 1 (B1)
Mittwoch 02.08. Groitzsch 2 (B2)
Donnerstag 03.08. Pegau 1 (B3)
Freitag 04.08. Pegau 2 (B4)
Samstag 05.08. 8 - 12 und 18 - 8 Uhr Markkleeb.5 (B9)
Sonntag 06.08. Kitzscher (A9)
Montag 07.08. Markkleeb. 1( B5)
Dienstag 08.08. Markkleeb. 2 (B6)
Mittwoch 09.08. Markkleeb. 3 (B7)
Donnerstag 10.08. Markkleeb. 4 (B8)
Freitag 11.08. Markkleeb. 5 (B9)
Samstag 12.08. 8 - 12 und 18 - 8 Uhr Markkleeb. 6 (B10)
Sonntag 13.08. Neukieritzsch (A10)
Montag 14.08. Markkleeb. 6 (B10)
Dienstag 15.08. Markkleeb. 7 (B11)
Mittwoch 16.08. Markkleeb. 8 (B12)
Donnerstag 17.08. Borna 1 (A1)
Freitag 18.08. Borna 2 (A2)
Samstag 19.08. 8 - 12 und 18 - 8 Uhr Markkleeb. 5 B9)
Sonntag 20.08. Regis-Breit. (A11)
Montag 21.08. Borna 3 (A3)
Dienstag 22.08. Borna 4 (A4)
Mittwoch 23.08. Borna 5 (A5)
Donnerstag 24.08. Zwenkau 1 (A6)
Freitag 25.08. Zwenkau 2 (A7)
Jeden Samstag 12 - 18 Uhr Borna 3 (A3)

Markkleeb. 2 (B6)
Markkleeb. 6 (B10)

A1 Borna 1 Stadt-Apotheke, Brauhausstraße 5, 
Tel. 03433 / 204049

A2 Borna 2 Löwen-Apotheke, Markt 14, 
Tel. 03433 / 7779495

A3 Borna 3 Apotheke im Kaufland, Am Wilhelm-
schacht 34, Tel. 03433 / 204882

A4 Borna 4 Apotheke am Krankenhaus, Rudolf-Vir-
chow-Straße 4, Tel. 03433 / 27430

A5 Borna 5 Adler-Apotheke, Leipziger Straße 26 a, 
Tel. 03433 / 204024

A6 Zwenkau 1 Laurentius-Apotheke, Leipziger Straße 2, 
Tel. 034203 / 622230

A7 Zwenkau 2 Markt-Apotheke, Weinhold-Arkade 4, 
Tel. 034203 / 54400

A8 Böhlen Ahorn-Apotheke, Leipziger Str. 2, 
Tel. 034206 / 77088

A9 Kitzscher Die Engel Apotheke, Glück-Auf-Weg 2 a, 
Tel. 03433 / 741216

A10 Neukieritzsch Linden-Apotheke, Markt 3, 
Tel. 034342 / 51381

A11 Regis-Breitingen Stadt-Apotheke, Schillerstraße 31, 
Tel. 034343 / 51353

A12 Rötha Stadt-Apotheke, Lessingstraße 2, 
Tel. 034206 / 54107

B1 Groitzsch 1 Apotheke am Markt, Friedrich-Ebert-Str. 28, 
Tel. 034296 / 43708

B2 Groitzsch 2 Arkaden-Apotheke, Breitstraße 16, 
Tel. 034296 / 41750

B3 Pegau 1 Löwen-Apotheke, Breitstraße 51, 
Tel. 034296 / 9750

B4 Pegau 2 Kirchplatz-Apotheke, Kirchplatz 18 - 19, 
Tel. 034296 / 397744

B5 Markkleeberg 1 Ahorn-Apotheke, Koburger Straße 50, 
Tel. 0341 / 92647764

B6 Markkleeberg 2 Apotheke im Globus, Nordstraße 1,
 Tel. 034297 / 48533

B7 Markkleeberg 3 Rathaus-Apotheke, Rathausstraße 35, 
Tel. 0341 / 3588788

B8 Markkleeberg 4 Römer-Apotheke, Sonnesiedlung 2 a, 
Tel. 0341 / 3580415

B9 Markkleeberg 5 Torhaus-Apotheke, Arndtstraße 2, 
Tel. 0341 / 3379590

B10 Markkleeberg 6 Urs-Apotheke am Marktkauf, Städtelner 
Straße 54, Tel. 0341 / 3582418

B11 Markkleeberg 7 Apotheke am Park, Hauptstraße 8, 
Tel. 0341 / 3582302

B12 Markkleeberg 8 Neue Apotheke Wachau, Magdeborner 
Str. 14, Tel. 034297 / 6091293

Hinweis: Am Samstag erfolgt der Notdienst nach Plan von 8 - 12 
Uhr und ab 18 Uhr.
Die Samstangsregelung gilt nicht für Feiertag in Sachsen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Die Bereitschaftspraxen der KV Sachsen - Ihre Anlaufstel-
len, wenn Ihre Arztpraxis geschlossen hat:
Bereitschaftspraxen werden oft auch als „Portalpraxen“ bezeich-
net und dienen der Behandlung von Patienten mit nicht lebens-
bedrohlichen Beschwerden, die normalerweise tagsüber eine 
Arztpraxis aufsuchen würden, deren Behandlung aber aus me-
dizinischen Gründen nicht bis zum nächsten Praxisöffnungstag 
warten kann.
Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der kostenfrei-
en bundeseinheitlichen Rufnummer 116  117 erreichbar. Weitere 
Informationen zu den Bereitschaftspraxen in Ihrer Region finden Sie 
unter folgendem Link auf der Internetpräsenz der KV Sachsen:
www.kvsachsen.de > Bürger > Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei lebensbedrohlichen Symptomen, z. B. Bewusstlosigkeit, 
akuten Blutungen, starken Herzbeschwerden, schweren Störun-
gen des Atemsystems, Komplikationen in der Schwangerschaft, 
Vergiftungen, ist der Rettungsdienst unter der bundeseinheit-
lichen Rufnummer 112 zuständig.
Damit die Wartezeiten akut erkrankter Personen nicht unnötig ver-
längert werden, sind die Bereitschaftspraxen keine Anlaufstellen 
zur ausschließlichen Ausstellung von Wiederholungsrezepten 
oder Folgebescheinigungen zur Arbeitsunfähigkeit. Unbedingt 
zu beachten ist, dass Bereitschaftspraxen keine Anlaufstellen für 
Personen mit Verdacht auf COVID-19 sind.
Neu: Ärztlicher Bereitschaftsdienst in der Region Leipziger Land
Bereitschaftspraxis Borna
Krankenhaus Borna
Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna
Öffnungszeiten
Mittwoch, Freitag: 15.00 - 19.00 Uhr
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 09.00 - 19.00 Uhr

Die Bereitschaftspraxis kann während der Öffnungszeiten ohne 
Voranmeldung aufgesucht werden
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Aktuelle Störungsrufnummern von MITNETZ STROM und MITNETZ GAS
Die MITNETZ GAS sowie die MITNETZ STROM teilen für den 
Störfall ihre aktuellen Störungsrufnummern mit. Bitte wählen 
Sie für den Störfall die kostenfreien Rufnummern (Montag bis 
Sonntag von 0:00 - 24:00 Uhr) für
MITNETZ STROM:  0800 2305070
MITNETZ GAS:  0800 2200922

Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störun-
gen online zu melden. Weiterhin besteht unter www.mitnetz-
strom.de/stromausfall die Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl 
zu prüfen, ob eine Versorgungsunterbrechung geplant ist, z. B. 
aufgrund von Bauarbeiten bzw. aktuell eine Störung bekannt 
ist.

AMTLICHER TEIL

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE NEUKIERITZSCH

Beschlüsse der 3. Sondersitzung  
des Gemeinderates vom 06.06.2023
Beschlussnummer: GR/065-2023
Der Gemeinderat Neukieritzsch beschließt per Grundsatzbe-
schluss, der Planung und Realisierung des Vorhabens „Green-
Power-Park“ auf Flächen des Gemeindegebietes Neukieritzsch/ 
OT Lobstädt und Großzössen durch den Vorhabenträger Green  
Power Park Lobstädt GmbH i.G. seine Zustimmung auszusprechen.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 14 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/066-2023
Der Gemeinderat Neukieritzsch beschließt per Grundsatzbe-
schluss, der Planung und Realisierung des Vorhabens „Ener-
giepark Kleinzössen“ auf Flächen des Gemeindegebietes Neu-
kieritzsch durch den Vorhabenträger Energiepark Kleinzössen 
GmbH i.G. seine Zustimmung auszusprechen.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 14 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 2
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/068-2023
Der Gemeinderat nimmt im Zusammenhang der Beteiligung 
nach § 20 Abs. 3 Satz 2 des SächsLPIG Stellung zur vorliegen-
den Anfrage des Landratsamtes.
Danach wird die Gemeinde aufgefordert, zum Planungsstand 
Stellung zu nehmen. Dem Vermessungsamt liegt ein Antrag zur 
Offenlegung von Adressdaten zum Zwecke der Einleitung eines 
Zielabweichungsverfahrens vor. Das Zielabweichungsverfah-
ren soll die Nutzung der angefragten Flurstücke für Windener-
gieanlagen ermöglichen.
Die auf beigefügter Liste aufgeführten Flurstücke, welche das 
Gemeindegebiet Neukieritzsch betreffen, befinden sich nicht 
im Umgriff von städteplanerischen Satzungen, welche sich in 
Aufstellung befinden. Alle benannten Flurstücke im Gemeinde-
gebiet Neukieritzsch sind nicht in Gemeindeeigentum.
Die Flurstücke Flst. 330/8 + 332 + 333/1 der Gemarkungen 
Kahnsdorf befinden sich innerhalb des Umgriffes des rechts-
kräftigen B-Planes „Energiepark Witznitz“ (Solarpark!).
Die Gemeinde und der Vorhabenträger beabsichtigen aktuell 
keine Änderung des B-Planes.
Die Flurstücke der
- Gem. Kieritzsch, Flst. 233/12
- Gem. Kieritzsch, Flst. 417/2
- Gem. Kieritzsch, Flst. 435/5
- Gem. Lippendorf, Flst. 1/151
- Gem. Lippendorf, Flst. 1/152

befinden sich auf dem Gelände der Kippe Lippendorf. Städte-
bauliche Entwicklungsabsichten der Gemeinde oder Eigentü-
mer bestehen aktuell nicht.
Es bleibt darauf hinzuweisen, dass der Baugrund als Kippen-
boden, verbunden mit regelmäßiger Neigung zur Selbstentzün-
dung für eine Bebauung ungeeignet erscheint.
Zusammenfassend wird festgestellt, dass die Gemeinde Neu-
kieritzsch zum aktuellen Zeitpunkt keine städtebaulichen Pla-
nungsabsichten für die angefragten Flurstücke hegt.
Die Gemeinde Neukieritzsch ist im Falle der Einleitung eines 
Zielabweichungsverfahrens sowie gemäß §20 des Landespla-
nungsgesetzes am Verfahren zu beteiligen.
Diese Stellungnahme ersetzt die Beteiligung der Gemeinde am 
Verfahren nicht.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 14 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 5
Nein-Stimmen: 5
Stimmenthaltungen: 5

Thomas Meckel
Bürgermeister

Beschlüsse der 6. Sitzung  
des Gemeinderates vom 27.06.2023
Beschlussnummer: GR/085-2023
Der Gemeinderat Neukieritzsch beschließt den Abschluss eines 
städtebaulichen Vertrages auf der Grundlage des § 11 Abs. 1 
Satz 2 Nr. 1 BauGB mit der Green Power Park Lobstädt GmbH 
zur Übertragung der Ausarbeitung der Bauleitpläne für die ge-
plante Errichtung des „Green-Power-Park“. Der Bürgermeister 
der Gemeinde Neukieritzsch wird ermächtigt, den städtebauli-
chen Vertrag in der vorliegenden Fassung vom 14.06.2023 ge-
genzuzeichnen.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 11 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 3
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/083-2023
Der Gemeinderat beschließt, dem Antrag des Vorhabenträgers 
Green Power Park Lobstädt GmbH, vertreten durch den Ge-
schäftsführer Herr Wolfang Pielmaier, Glück-Auf-Straße 35/37 
in 04575 Neukieritzsch, zur Aufstellung eines vorhabenbezoge-
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Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/053-2023
Der Gemeinderat beschließt den Erwerb des Flurstücks 276 der 
Gemarkung Zöpen. Das Flurstück hat eine Größe von 700 m², bei 
diesem Flurstückstück handelt es sich um eine Grünfläche, die 
bisher als Garten genutzt wurde. Die genaue Lage entnehmen 
Sie bitte dem beiliegenden Lageplan. Gekauft wird zum aktuellen 
Bodenrichtwert von 4 €/m². Die anfallenden Notarkosten werden 
hälftig getragen. Mit dem Erwerb wird der Bürgermeister, Herr 
Meckel oder die Sachbearbeiterin, Frau Meinhold, beauftragt.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 2
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/056-2023
Der Gemeinderat beschließt die Vermessung/ Herausteilung und 
den Erwerb verschiedener Flurstücke, gemäß beigefügtem Lage-
plan in Lobstädt, gelegen Altenburger-Straße/Ecke Victoriastra-
ße. Es handelt sich hierbei um einen Teil des öffentlichen Gehwe-
ges. Ziel ist eine Flurstücksbereinigung. Eine Kostenschätzung in 
Höhe von 4.967,05 € liegt vom Vermessungsbüro vor.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/100-2023
Der Gemeinderat beschließt, ein Angebot zum Erwerb der Flur-
stücke 333/a, 337/a, 845/1 und einer Teilfläche vom Flurstück 
845/3 der Gemarkung Lobstädt abzugeben. Bei den Flurstü-
cken handelt es sich um Flurstücke der Deutschen Bahn AG, 
die teilweise mit Gärten und Garagenkomplexen bebaut sind. 
Die besagte Gesamtfläche, umfasst eine Größe von 26.739 m². 
Der Bodenrichtwert für die Flächen liegt bei 0,20 €/m², wobei 
nicht für jedes Flurstück ein Bodenrichtwert im Grundsteuer-
portal hinterlegt ist.
Wir geben ein Preisangebot von 1,00 €/ m² ab.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 7
Nein-Stimmen: 3
Stimmenthaltungen: 1

Beschlussnummer: GR/064-2023
Der Gemeinderat beschließt die Annahme folgender Spenden
Datum Name des 

Spenders
Zweck Betrag

17.05.2023 Herr Gassner Spielmobil Feuerwehr 
Kieritzsch 76,00 €

23.05.2023 Karin Brosig Jugendfeuerwehr 
Neukieritzsch 50,00 €

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

nen Bebauungsplanes für die im Lageplan dargelegten Flächen 
und der gleichzeitigen Änderung des Flächennutzungsplanes 
zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 11 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 10
Nein-Stimmen: 2
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/086-2023
Der Gemeinderat beschließt den Abschluss eines städtebau-
lichen Vertrages auf der Grundlage des § 11 Abs. 1 Satz 2 Nr. 
1 BauGB mit der Energiepark Kleinzössen GmbH zur Übertra-
gung der Ausarbeitung der Bauleitpläne für die geplante Errich-
tung des „Energieparks Kleinzössen“. Der Bürgermeister der 
Gemeinde Neukieritzsch wird ermächtigt, den städtebaulichen 
Vertrag in der vorliegenden Fassung vom 14.06.2023 gegenzu-
zeichnen.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 11 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 3
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/084-2023
Der Gemeinderat Neukieritzsch beschließt, dem Antrag des 
Vorhabenträgers Energiepark Kleinzössen GmbH, vertreten 
durch den Geschäftsführer Herr Wolfgang Pielmaier, Glück-
Auf-Straße 35/37 in 04575 Neukieritzsch, zur Aufstellung eines 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes für die im Lageplan 
dargelegten Flächen und der gleichzeitigen Änderung des Flä-
chennutzungsplanes zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 11 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 3
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/073-2023
Der Gemeinderat beschließt den Erlass einer Veränderungs-
sperre gemäß §14 und §16 BauGB zur Sicherung der Planung 
in einem Teilbereich des Bebauungsplanes „Kahnsdorf Nord“.
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre ist 
begrenzt auf einen Teilbereich des rechtskräftigen Bebauungs-
planes „Kahnsdorf Nord“ rechtskräftig seit 25.10.2014, Ände-
rung rechtskräftig seit 18.02.2022.
Der Teilbereich ist auf dem Lageplanausschnitt in Anlage 1 die-
ser Satzung mit roter Linie gekennzeichnet.
Die Veränderungssperre bezieht sich auf die im Bebauungs-
plan festgesetzte Mischgebiet MI 1 einschließlich der Verkehrs-
fläche „Zöpener Seewiesen – 2. Bauabschnitt“
Maßgebend für den Geltungsbereich der Veränderungssperre 
ist der Lageplan in der Fassung vom 26.11.2013 des Bebau-
ungsplans „Kahnsdorf Nord“, rechtskräftig seit 25.10.2014, 
welcher als Ausschnitt und Anlage 1 der Satzung beigefügt ist.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 8
Nein-Stimmen: 3
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/098-2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neukieritzsch beschließt 
die vorliegende Vorschlagsliste zur Schöffenwahl für die Ge-
schäftsjahre 2024 bis 2028.



Nr. 7/2023 AMTSBLATT NEUKIERITZSCH- 5 -

Folgende Befreiungen werden beantragt:
- Befreiung von §19 Abs. 3 BauNVO, Baulandfläche gem. B-
Plan Pkt. 2.1 als Bemessungsgrundlage für GRZ
Und wie folgt begründet:
Da die Baulandfläche gem. B-Plan nur 192 m² beträgt und eine 
geschlossene Bebauung festgesetzt ist, kann die GRZ bei ei-
ner sinnhaften Bebauung nicht eingehalten werden. Bei der Be-
rechnung der GRZ, bezogen auf die gesamte Grundstücksflä-
che von 413 m² ergibt sich eine GRZ von 0,378. Die Bebauung 
befindet sich vollständig innerhalb der Baugrenzen.
Begründung:
Es erfolgte bereits 2021 eine Baugenehmigung für das Flur-
stück einschließlich zustimmender Beschlussfassung durch 
die Gemeinde zum Baugesuch und Befreiungsantrag zur GRZ.
Die damalige Planung wies baukonstruktive und funktionelle 
Mängel auf, was nach Beginn der Bauarbeiten zutage trat. Das 
Gebäude konnte nach der genehmigten Planung nicht realisiert 
werden. Die Bauarbeiten wurden eingestellt. Die Planung durch 
einen anderen Planer vollständig überarbeitet und mit diesem 
Baugesuch zur Genehmigung neu eingereicht.
Die Eintragung der Dienstbarkeit zu Gunsten der öffentlichen 
Nutzung des im B-Plan als Badestelle gekennzeichneten Be-
reiches hat der Antragsteller und Eigentümer der Flurstücke 
notariell gesichert.
Auf dieser Grundlage ist die Realisierung der öffentlichen Nut-
zung des Badestrandes, das wesentliche Planungsziel des B-
Planes, auf den Flurstücken 386 und 164/109 rechtlich gesi-
chert.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/087-2023
Der Gemeinderat beschließt, dem Antrag auf Ausnahme nach 
§ 31 Absatz 1 des Baugesetzbuches (BauGB) zum Vorhaben 
‚Errichtung eines automatisierten
Verkaufscontainers mit befristeter Nutzungszeit von 5 Jah-
ren‘, An der Lagune, 04575 Neukieritzsch, Flurstück 164/116, 
Gem. Zöpen, stattzugeben und dem Gesamtvorhaben zuzu-
stimmen.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/096-2023
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag zur baubegleiten-
den Kampfmittelbetreuung für das Bauvorhaben „Grundhaf-
ter Ausbau der Ernst-Thälmann-Straße, Röthiger Weg und Am 
Wasserturm inkl. Kanal- und Trinkwasserleitungsbau im OT 
Deutzen“, wie folgt zu vergeben:
Nach Einholung der Angebote hat die Firma Geotech GmbH 
aus Delitzsch das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. Es er-
folgt eine Abrechnung nach tatsächlichen Arbeitstagen.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/078-2023
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag für das Bauvorha-
ben „Fassadensanierung + Anbau Aufzug Grundschule Neu-
kieritzsch – Los 4 Gerüst“ wie folgt zu vergeben:

Beschlussnummer: GR/069-2023
Der Gemeinderat stimmt der Gewährung eines Darlehens in 
Höhe von 15.000 Euro an den Sportverein TSV 1863 Lobstädt 
e.V. bis max. 31.12.2023 zu. Die Verzinsung erfolgt in Höhe des 
Zinssatzes, welcher der Gemeinde Neukieritzsch für die Inan-
spruchnahme des Kassenkredites in Rechnung gestellt wird. 
Voraussetzung für die Darlehnsgewährung ist die Vorlage eines 
Zuwendungsbescheides durch LEADER in Höhe von 80 v.H. 
der zuwendungsfähigen Kosten.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/072-2023
Der Gemeinderat beschließt einen Leasingvertrag über den 
PKW
Fabrikat: Opel Corsa Edition
Lieferfirma: Autohaus Heuter
Diese Firma unterbreitete im Rahmen einer beschränkten Aus-
schreibung nach VOL/A das wirtschaftlichste Angebot in Höhe von 
95,58 Euro (netto) monatlich bei einer Laufzeit von 36 Monaten.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/074-2023
Der Gemeinderat beschließt, das gemeindliche Einvernehmen 
nach § 36 BauGB zum Vorhaben ‚Neubau eines Einfamilien-
hauses mit zwei Stellplätzen‘ in Dorfplatz 76d, 04575 Neukie-
ritzsch, Flurstück 1/42, Gemarkung Kieritzsch, zu erteilen.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/093-2023
Der Gemeinderat beschließt, das gemeindliche Einvernehmen 
gemäß §36 BauGB für das Vorhaben „Errichtung eines Gäste-
hauses mit 3 Ferienwohnungen und 4 Schlafzimmern“ auf dem 
Flst. 386 in der Gem. Zöpen An der Lagune, OT Kahnsdorf zu 
erteilen.
Das Gästehaus ist als Beherbergungsgewerbe gemäß der 2. 
Änderung des B-Planes zulässig.
Eine Gewerbeanmeldung des Beherbergungsgewerbes in der 
Gemeinde Neukieritzsch wird bei Inbetriebnahme des Gäste-
hauses dieser Beschlussfassung zugrunde gelegt.
Das Grundstück befindet sich im SO 11, im B-Plan „Lagune 
Kahnsdorf“, im Bereich des ehemaligen Stellwerkes. Durch den 
Abriss des alten Stellwerkes und anschließenden Grundstück-
steilverkäufen ist eine Bebauung unter Einhaltung aller Festset-
zungen des B-Planes sehr erschwert, bzw. nicht umsetzbar.
Der Antragsteller beantragt aufgrund der vorliegenden beson-
deren Härte eine Befreiung von den Festsetzungen des B-
Planes, welche jedoch die Planungsziele nicht verletzen. Ein 
wesentliches Planungsziel im Bereich des alten Stellwerkes 
besteht in der öffentlichen Nutzung des als Strand im B-Plan 
gekennzeichneten Fläche. Der Antragsteller ist Eigentümer der 
Flurstücke 386, 164/109, Gem. Zöpen und Flst. 96/16 Gem. 
Kahnsdorf. Es ist rechtlich gesichert, dass der Antragsteller den 
öffentlichen Zugang (Eintragung öffentlicher Zugang zu Guns-
ten der Gemeinde) zum Strand und Gewässer gewährleistet.
Der Durchgang zum Strand ist als solcher zu beschildern.
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Beschlussnummer: GR/097-2023
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag für das Bauvorha-
ben „Kita Haus der Zukunft – Umbau Personal-WC – Los 2 Flie-
senarbeiten“ wie folgt zu vergeben:
Die Firma Fliesen-Fachgeschäft Weiske GmbH unterbreitete im 
Rahmen einer freihändigen Vergabe nach VOB/A ein Angebot in 
Höhe von 26.124,11 € brutto.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/089-2023
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag für das Bauvor-
haben „Kita Haus der Zukunft – Umbau Personal-WC – Los 3 
Tischler“ wie folgt zu vergeben:
Die Firma Glaserei Peitzsch unterbreitete im Rahmen einer be-
schränkten Ausschreibung ohne Teilnehmerwettbewerb nach VOB/A 
das wirtschaftlichste Angebot in Höhe von 18.519,99 € brutto.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/090-2023
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag für das Bauvorha-
ben „Kita Haus der Zukunft – Umbau Personal-WC – Los 4 Tro-
ckenbau“ wie folgt zu vergeben:
Die Firma Pohle Bau GmbH unterbreitete im Rahmen einer be-
schränkten Ausschreibung ohne Teilnehmerwettbewerb nach 
VOB/A das wirtschaftlichste Angebot in Höhe von 12.986,42 € 
brutto.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/091-2023
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag für das Bauvorha-
ben „Kita Haus der Zukunft – Umbau Personal-WC – Los 5 Ma-
ler“ wie folgt zu vergeben:
Die Firma Verlegeservice Bunge GmbH & Co KG unterbreitete im 
Rahmen einer beschränkten Ausschreibung ohne Teilnehmerwett-
bewerb nach VOB/A ein Angebot in Höhe von 5.532,35 € brutto.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/099-2023
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag für das Bauvor-
haben „Kita Haus der Zukunft – Umbau Personal-WC – Los 6 
Elektroarbeiten“ wie folgt zu vergeben:
Die Firma Elektro Schindler GmbH unterbreitete im Rahmen 
einer freihändigen Vergabe nach VOB/A das wirtschaftlichste 
Angebot in Höhe von 12.417,41 € brutto.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Die Firma Gerüstbau Hilgers GmbH aus 04552 Borna unterbrei-
tete im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung ohne Teil-
nahmewettbewerb nach VOB/A das wirtschaftlichste Angebot 
in Höhe von 75.013,64 € brutto.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/079-2023
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag für das Bauvorha-
ben „Fassadensanierung + Anbau Aufzug Grundschule Neu-
kieritzsch – Los 5 Fassadensanierung“ wie folgt zu vergeben:
Die Firma GTS GmbH aus Frohburg unterbreitete im Rahmen 
einer beschränkten Ausschreibung ohne Teilnahmewettbe-
werb nach VOB/A das wirtschaftlichste Angebot in Höhe von 
39.278,97 € brutto.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/080-2023
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag für das Bauvorha-
ben „Fassadensanierung + Anbau Aufzug Grundschule Neu-
kieritzsch – Los 6 Dach/Attika“ wie folgt zu vergeben:
Die Firma Schmidtchen & Brumme GmbH & Co KG aus Lucka 
unterbreitete im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung 
ohne Teilnahmewettbewerb nach VOB/A das wirtschaftlichste 
Angebot in Höhe von 97.078,84 € brutto.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/081-2023
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag für das Bauvorha-
ben „Fassadensanierung + Anbau Aufzug Grundschule Neu-
kieritzsch – Los 7 Sonnenschutz/Abdichtung Fenster/Außentür 
Aufzug“ wie folgt zu vergeben:
Die Firma Glaserei Peitzsch aus Borna unterbreitete im Rah-
men einer beschränkten Ausschreibung ohne Teilnahmewett-
bewerb nach VOB/A das wirtschaftlichste Angebot in Höhe von 
76.896,61 € brutto.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/082-2023
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag für das Bauvor-
haben „Kita Haus der Zukunft – Umbau Personal-WC – Los 1 
Bauarbeiten“ wie folgt zu vergeben:
Die Firma GTS GmbH unterbreitete im Rahmen einer be-
schränkten Ausschreibung ohne Teilnehmerwettbewerb nach 
VOB/A ein Angebot in Höhe von 82.917,84 € brutto.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2  
SächsKitaG

der Gemeinde Neukieritzsch für das Jahr 2022

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 
9 h
in €

Kindergar-
ten 9 h

in €

Hort 6 h
in €

erforderliche
Personalkosten 947,53 394,80 213,19
erforderliche
Sachkosten 274,78 114,49 61,83
erforderliche Personal-
und Sachkosten 1.222,31 509,29 275,02

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Personal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten 
= 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 
9 h
in €

Kindergarten
9 h

Hort 6 h
in €

vor SVJ* im SVJ*
Landes-
zuschuss 246,83 246,83 164,56
Elternbeitrag
(ungekürzt) 253,03 124,60 124,60 67,28
Gemeinde (inkl.
Eigenanteil
freier Träger) 722,45 137,86 137,86 43,18

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Mo-
nat

Aufwendungen
in €

Abschreibungen 2.027,99
Zinsen 0
Miete 766,93
Gesamt 2.794,92

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurch-
schnitt)

Krippe
9 h
in €

Kindergarten
9 h
in €

Hort
6 h
in €

Gesamtaufwendungen
je Platz und Monat

9,48 3,95 2,13

Beschlussnummer: GR/092-2023
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag für das Bauvor-
haben „Kita Haus der Zukunft – Umbau Personal-WC – Los 7 
HLS“ wie folgt zu vergeben:
Die Firma HLS Steffen Schroeder unterbreitete im Rahmen ei-
ner freihändigen Vergabe nach VOB/A ein Angebot in Höhe von 
49.524,10 € brutto.
Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 17 und der Bürgermeister
davon anwesend: 10 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Meckel
Bürgermeister

Dank für langjährige Tätigkeit  
im Gemeinderat
Am 23. Mai musste der Gemeinderat von Neukieritzsch den 
formalen Beschluss fassen, Herrn Andreas Bodenlos aus 
seiner ehrenamtlichen Funktion zu entlassen. Herr Bodenlos 
hatte aus persönlichen Gründen seine Tätigkeit als Gemein-
derat aufgegeben.
Es war für viele Einwohner Neukieritzschs, für die Gemein-
deräte und die Gemeindeverwaltung und auch für mich per-
sönlich ein trauriger Moment. Wir alle verloren dadurch ei-
nen für das Wohl der Gemeinde außerordentlich erfolgreich 
tätigen Menschen.
Andreas Bodenlos war zur Kommunalwahl 2009 mit gro-
ßer Stimmenzahl von den Bürgern Neukieritzschs gewählt 
worden. Die Wähler kannten ihn und seine hohe Einsatzbe-
reitschaft für die Belange Großzössens, hatte er doch kurz 
vorher die Interessengemeinschaft „Neue Helene“ ins Leben 
gerufen, die heute der kulturelle Kern des Ortes ist.
Seine engagierte Arbeit als Gemeinderat ist gegenwärtig in 
Großzössen an vielen markanten Stellen erkennbar. Als be-
sonderer Erfolg ist das Feuerwehrdepot mit dem Bürgerbe-
gegnungszentrum zu nennen, das er gemeinsam mit dem 
damaligen Bürgermeister Henry Graichen dem Land Sach-
sen abgerungen hat. Der „Platz der verlorenen Orte“, die 
Beräumung des vernachlässigten Rittergutparks und des-
sen aufwendige Umgestaltung mit dem generationsüber-
greifenden Fitnessbereich sind weitere Ergebnisse seines 
engagierten Einsatzes, die auch über die Gemeindegrenze 
hinaus Wirkung zeigen.
Schließlich haben auch seine persönlichen Aktivitäten in der 
Verbindung zu unserer Partnergemeinde Deizisau zum Be-
stand der langjährigen Beziehung zwischen beiden Gemein-
den wesentlich beigetragen.
Alles in allem ist er das Vorbild für einen Gemeinderat, der 
die Interessen seiner Wähler mit Herzblut und persönlichem 
Einsatz vertritt.
Im Namen des Gemeinderates und der Gemeindeverwal-
tung spreche ich als Alterspräsident Herrn Andreas Boden-
los für seine langjährige erfolgreiche Tätigkeit im Rat der Ge-
meinde Neukieritzsch großen Dank und Anerkennung seiner 
Leistungen aus.

Claus Bruncke
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27.06.2023

Rechtsgrundlage: SächsKitaG § 15, Abs. 1,2,3, 5 

KINDER-
KRIPPE

bis 10 Std. 
(111,11%)

 bis 9 Std.
(100%)

 bis 6 Std.
(66,67%)

 bis 4,5 Std.
(50%)

bis 10 Std. 
(111,11%)

 bis 9 Std.
(90%)

 bis 6 Std.
(66,67%)

 bis 4,5 Std.
(50%)

1. Kind 298,79 268,91 179,27 134,46 268,91 242,02 161,35 121,01
2. Kind 179,27 161,35 107,56 80,67 161,35 145,21 96,81 72,61
3. Kind 59,76 53,78 35,85 26,89 53,78 48,40 32,27 24,20

KINDER-
GARTEN

bis 10 Std. 
(111,11%)

 bis 9 Std.
(100%)

 bis 6 Std.
(66,67%)

 bis 4,5 Std.
(50%)

bis 10 Std. 
(111,11%)

 bis 9 Std.
(90%)

 bis 6 Std.
(66,67%)

 bis 4,5 Std.
(50%)

1. Kind 147,13 132,42 88,28 66,21 132,42 119,18 79,45 59,59
2. Kind 88,28 79,45 52,97 39,73 79,45 71,51 47,67 35,75
3. Kind 29,43 26,48 17,66 13,24 26,48 23,84 15,89 11,92

HORT
bis 6 Std.

(100%)
 bis 5 Std.
(83,33%)

 bis 4 Std.
(66,67%)

bis 3 Std. 
(50%)

bis 6 Std.
(90%)

 bis 5 Std.
(83,33%)

 bis 4 Std.
(66,67%)

bis 3 Std. 
(50%)

1. Kind 71,50 59,58 47,67 35,75 64,35 53,63 42,90 32,18
2. Kind 42,90 35,75 28,60 21,45 38,61 32,18 25,74 19,31
3. Kind 14,30 11,92 9,53 7,15 12,87 10,73 8,58 6,44

Mehrbetreuung im Hort in den Ferien und an unterrichtsfreien Tagen pro angefangene Stunde:                                   1,50 1,50 €
Bei Überschreitung der Öffnungszeit einer Einrichtung pro angefangene Stunde:                                              10,00 10,00 €
Anlage zu § 3 der 2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung 
von Kindern in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege vom 25.10.2016

Mehr als 9stündige Betreuung in Kinderkrippe pro angefangene Stunde:                                                                         1,49 €
Mehr als 9stündige Betreuung im Kindergarten pro angefangene Stunde:                                                                        0,74 €
Mehr als 6stündige Betreuung im Hort pro angefangene Stunde:                                                                                       0,60 €

Beiträge für die Benutzung von Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde 
Neukieritzsch 
Gültig ab: 01.08.2023
Grundlage: Gemeinsame Empfehlung vom 08.11.2011 zur Festsetzung der Absenkungsbeiträge

Alleinerziehende

AlleinerziehendeFamilien

AlleinerziehendeFamilien

Familien

Berechnung auf der Grundlage der 
Betriebskostenabrechnung vom:

NICHTAMTLICHER TEIL

Milo und Yorin Paulig,  
geboren am 03.04.2023.

Mit den glücklichen Eltern Janine und Alexander Paulig freuen 
sich die großen stolzen Geschwister Luise, Anton und Enno.

Wir begrüßen die jüngsten Einwohner in ihrer Heimatgemeinde!
• Hannah Kremkow, 

geboren am 04.04.2023.

Bekanntmachung

Veränderungssperre für einen  
Teilbereich des Geltungsbereichs  
des Bebauungsplanes „Kahnsdorf  
Nord – 1. Änderung“

Aufgrund von § 14 und § 16 des Bauge-
setzbuchs (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 03. November 
2017 (BGBI. I S.3634), das zuletzt durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 04.01.2023 
BGBl. I Nr. 6 geändert worden ist, hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kieritzsch in seiner öffentlichen Sit-
zung am 27.06.2023 mit Beschluss Nr. 
GR/073-2023 eine Veränderungssperre 
als Satzung beschlossen.
Die Satzung über die Veränderungssper-
re tritt mit dieser Bekanntmachung in 
Kraft.
Die Veränderungssperre kann auf der 
Internetpräsenz der Gemeinde Neukie-
ritzsch unter https://neukieritzsch.de/
satzungen, im Zentralen Landesportal 
Bauleitplanung des Freistaates Sach-
sen unter: https://www.buergerbetei-
ligung.sachsen.de/portal/sachsen/
startseite oder innerhalb der Dienst-
zeiten nach terminlicher Voranmeldung 
unter Tel. 034342 803 25 in der
Gemeindeverwaltung Neukieritzsch

Schulplatz 3
04575 Neukieritzsch

eingesehen werden.
Jedermann kann die Veränderungs-
sperre einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen.

Neukieritzsch, den 21.07.2023

gez. Thomas Meckel
Bürgermeister

Mit den glücklichen Eltern Silke und Tom Kremkow freut sich 
die stolze große Schwester Lea.
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Informationen des Einwohnermeldeamtes
Zur Beantragung und Abholung von Personaldokumenten 
oder sonstigen Bescheinigungen melderechtlicher Art ist 
telefonisch unter 034342/80316 (montags - freitags zwi-
schen 8.00 und 9.00 Uhr) oder per E-Mail g.teichert@neu-
kieritzsch.de ein Termin zu vereinbaren.
Der rechtzeitige Blick auf Dokumente erspart für die Urlaubs-
zeit Unannehmlichkeiten und zusätzliche Kosten.
Dabei können die nachfolgenden Informationen behilflich sein:

Beantragung von Personalausweisen, Reisepässen 
oder Kinderpässen

1. Personalausweise/Reisepässe/Kinderreisepass:
Jeder Antragsteller muss persönlich sowie bei Minderjährigen 
die Sorgeberechtigten gemeinsam mit dem Kind vorsprechen.
Zur Beantragung sind vorzulegen:
- Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
- 1 biometrisches Foto in der Größe 3,5 cm x 4,5 cm
- bisheriges Dokument
- Zustimmung beider Sorgeberechtigten oder Nachweis al-

leiniger Sorge bei minderjährigen Kindern
2. Gebühren
- Reisepass* 60,- bzw. 37,50 Euro
- Personalausweis 37,- bzw. 22,80 Euro
- vorläufiger Personalausweis 10,- Euro
- Kinderpass 13,- Euro
- Verlängerung Kinderpass 6,- Euro
- Verlustanzeige eines Dokumentes 10,20 Euro
- Nichtbesitz eines gültigen 

Dokumentes
Verwarn- oder Buß-
geld

* Weiterhin besteht die Möglichkeit Reisepässe für Vielreisen-
de oder/und im Expressverfahren auszustellen. Informationen 
dazu auf Nachfrage.

3. Bearbeitungszeit
Der Bearbeitungszeitraum beträgt ca. 3 Wochen für Personal-
ausweise und ca. 4 - 6 Wochen für Reisepässe.

4. Abholung
Neu beantragte Dokumente können vom Antragsteller selbst 
oder von einem Bevollmächtigten mit Abgabe der alten Doku-
mente abgeholt werden.
Bei der Abholung sind Abholtermine zu vereinbaren und die al-
ten Dokumente abzugeben.
Weitere Auskünfte erhalten Sie im Einwohnermeldeamt Neukie-
ritzsch, Schulplatz 3, Tel. 034342 - 80316 oder per E-Mail an 
g.teichert@neukieritzsch.de.

Auskunfts- und Übermittlungssperren im  
Melderegister nach dem Bundesmeldegesetz
Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u. a. 
bei Wahlen und Abstimmungen
Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in 
den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Mona-
ten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 
Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten 
erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter 
bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dür-
fen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der 
die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spä-
testens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu lö-
schen oder zu vernichten.

Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Eheju-
biläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde Auskunft erteilen über Familienname, Vor-
namen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubilä-
ums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag. Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Aufgrund der neuen gesetzlichen Regelungen werden die 
Alters- und Ehejubiläen nur noch nach den oben genann-
ten Kriterien veröffentlicht.

Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
Adressbuchverlagen darf zu allen Einwohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, Auskunft erteilt werden über deren Familien-
name, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrift.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.

Übermittlung in Daten an eine öffentliche Religionsge-
meinschaft durch den Familienangehörigen eines Mit-
glieds dieser Religionsgemeinschaft
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgemein-
schaft Familienangehörige (Ehegatte, minderjährige Kinder und 
die Eltern von minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder 
keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, 
darf die Meldebehörde gemäß § 42, Abs. 2 BMG von diesen 
Familienangehörigen folgende Daten übermitteln: Vor- und Fa-
miliennamen, Geburtsdaten, Geschlecht, Zugehörigkeit zu ei-
ner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft, derzeitige An-
schriften, Auskunftssperren nach § 51 sowie Sterbetag.

Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das Perso-
nalmanagement der Bundeswehr
Damit das Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, 
über den freiwilligen Wehrdienst zu informieren, übermittelt 
die Meldebehörde im März eines jeden Jahres Familienname, 
Vornamen und gegenwärtige Anschrift von Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im Folgejahr das 18. Lebensjahr 
vollenden, an das Bundesamt für Wehrverwaltung gem. § 58 c 
Gesetz über die Rechtsstellung der Soldaten (Soldatengesetz 
- SG) Übermittlung personenbezogener Daten durch die Mel-
debehörden. Bei einem Widerspruch bis zum 31.März werden 
die Daten nicht übermittelt.

Eintragung von Übermittlungssperren
Betroffene Personen haben weiterhin das Recht, den o. g. 
Übermittlungen ihrer Daten zu widersprechen. Dies geschieht 
auf Antrag.
Formulare dazu gibt es im Internet unter www.neukieritzsch.de 
oder persönlich im Einwohnermeldeamt.

„Gemeindebote“ 
Amtsblatt der Gemeinde Neukieritzsch  

mit den Ortsteilen Breunsdorf, Deutzen, Großzössen, Kahnsdorf,  
Kieritzsch, Lippendorf und Lobstädt 

Partnergemeinde von Neukieritzsch: Deizisau
Partnerstadt von Neukieritzsch: Velleron/Frankreich
Partnergemeinde von Lobstädt: Erkenbrechtsweiler

Partnerstadt von Kahnsdorf: Owen
Das Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Neukieritzsch mit den Ortstei-
len Breunsdorf, Deutzen, Lippendorf und Kieritzsch, Lobstädt, Großzössen und 
Kahnsdorf erscheint einmal im Monat kostenlos.

- Herausgeber: Gemeindeverwaltung Neukieritzsch, Schulplatz 3, 
 04575 Neukieritzsch

- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon (0 35 35) 48 9-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

- Verantwortlich für den amtlichen Teil und nichtamtlichen Teil:
 Der Bürgermeister der Gemeinde Neukieritzsch

- Abgabeadresse für die redaktionellen Beiträge:
 04575 Neukieritzsch, Schulplatz 3, Tel.: 034342/80312, 
 Fax: 034342/80333, gemeindeverwaltung@neukieritzsch.de

- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche insbesondere aus Schadensersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Wir freuen uns über den begonnenen Prozess zur Jugendbeteiligung in Neukieritzsch
Im Rahmen des landkreisweiten Fachtages „Jugendbeteiligung 
in den Kommunen“ im November 2022 vereinbarten der Neu-
kieritzscher Bürgermeister Thomas Meckel und der Kinder- und 
Jugendring des Landkreis Leipzig einen Prozess zur Jugendbe-
teiligung auch in der Gemeinde Neukieritzsch zu starten.
Wie in zahlreichen Städten und Gemeinden des Landkreises 
sollen Jugendliche ebenso in Neukieritzsch besser in kommu-
nalpolitische Entscheidungsprozesse einbezogen werden. Seit 
2018 gibt es den entsprechenden Passus in der sächsischen 
Gemeindeordnung, der besagt, dass ‚bei Planungen und Vor-
haben, die die Interessen von Kindern und Jugendlichen be-
rühren, diese in angemessener Weise beteiligen. Hierzu soll die 
Gemeinde geeignete Verfahren entwickeln und durchführen‘
In zwei vorbereitenden Treffen wurde mit den Neukieritzscher 
Vereinen, die besondere Jugendarbeit betreiben und mit inter-
essierten Gemeinderäten das Vorhaben besprochen. Moderiert 
vom Kinder- und Jugendring wurden verschiedene Formen von 
Jugendbeteiligung vorgestellt und gemeinsam erste Bedar-
fe für eine Mitwirkung erhoben. Expertinnen und Experten für 

Jugendarbeit in den Vereinen brachten zum Ausdruck, wie sie 
sich eine Jugendbeteiligung in der Gemeinde Neukieritzsch 
vorstellen können.
„Kinder und Jugendliche sind unsere Zukunft. Viele Entschei-
dungen, die bereits jetzt im Gemeinderat getroffen werden, 
reichen weit in diese Zukunft hinein. Darum sollten sie auch 
stärker ins Leben und Wirken in der Gemeinde Neukieritzsch 
einbezogen werden. Das ist unser ausdrückliches Ziel. Wir wol-
len gemeinsam das Interesse bei Kindern und Jugendlichen für 
ein kommunalpolitisches und bürgerschaftliches Engagement 
wecken und dabei gerne die Ortsteile mit einbeziehen.“
Als Nächstes steht der erste Termin mit Jugendlichen an: Am 
31.08.2023 sind ab 17.00 Uhr Jugendliche in den Jugendclub 
Neukieritzsch, Lindenstr. 71b eingeladen. Begleitet vom Flexi-
blen Jugendmanagement beim ‚Kinder- und Jugendring Land-
kreis Leipzig e.V.‘ können Jugendliche ab 14 Jahre in lockerer 
Runde ihre Ideen und Vorschläge für eine Beteiligung in der 
Gemeinde einbringen. Für die entsprechende Verpflegung wird 
natürlich auch gesorgt.

Ortschaftsrat Lobstädt/Großzössen/
Kahnsdorf
Es findet am 02.08.2023 um 18:00 Uhr im Gemeindesaal 
über der Kegelbahn in Lobstädt eine Informationsveranstal-
tung im Rahmen einer Ortschaftsratssitzung zum Thema

„Energiepark Kleinzössen und Green-Power-Park
(ehemaliges Gelände Kraftwerk u. BF Großzössen)“

statt.
Der Ortschaftsrat möchte dazu mit den Bürgern von Lob-
städt/Großzössen und Kahnsdorf und auch eventuell Gäs-
ten aus anderen Ortsteilen ins Gespräch kommen und wird 
dazu u.a. den Betreiber und die Gemeindeverwaltung/Bür-
germeister einladen. Die Sitzung ist öffentlich.

C. Meiner

Information vom Ortschaftsrat Lobstädt/
Großzössen/Kahnsdorf
Der OR hat in seiner letzten Sitzung in Kahnsdorf das The-
ma über eine eventuelle Verlegung der Buslinien des ÖPNV, 
inklusive Schulbus auf den Außenring (Str. An der Lagu-
ne-Kreudnitzer Allee) zu verlegen, besprochen. Es wurde 
festgelegt, eine Befragung/Einbeziehung der Bürger in 
Kahnsdorf durchzuführen um danach weitere Schritte zu or-
ganisieren. Die Form der Befragung durch den Ortschaftsrat 
wird derzeit noch abgestimmt und zeitnah erfolgen.

C.Meiner
OV Lobstd./Großz./Kahnsdorf
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Es handelt sich um eine altlastenbehaftete Industriebrache. 
Auf Teilen dieser Fläche hatte die Gemeinde Lobstädt seit 
den neunziger Jahren eine gewerbliche Entwicklung geplant. 
Die Gemeinde Neukieritzsch hat dies zu keinem Zeitpunkt 
aufgehoben. Die entsprechende Planung war und ist öffent-
lich zugänglich und abrufbar.

• Das bauliche Ensemble der Glück-Auf-Straße in Lobstädt 
trägt keinen dörflichen Charakter.
Es wurde als klassische Industriesiedlung für Angestellte des 
damaligen Braunkohlebetriebs angelegt.

Es ist richtig, dass sich mit der Zeit und auf Grund der Unzu-
gänglichkeit auf der Fläche Biotope entwickelt haben. Diese sind 
bei der zuständigen Naturschutzbehörde dokumentiert. Von dort 
wurde bereits in einem Gespräch mit der Gemeindeverwaltung 
signalisiert, dass der Eingriff darin auf ein Minimum begrenzt 
werden und im Fall der Eingriffe entsprechende Ausgleichsmaß-
nahmen angelegt werden sollen.
Dass diese Eingriffe behutsam und Ausgleich fachlich fundiert 
ausgeführt werden macht mich deshalb sicher, weil mir der be-
auftragte Naturschutzplaner persönlich als sehr kompetent und 
engagiert bekannt ist. Weiterhin wurde von der Naturschutzbe-
hörde gefordert, die Ökologische Station mit ebenfalls kompe-
tentem und engagiertem Personal hier einzubeziehen. Sicher ist 
auch, dass nicht das gesamte Plangebiet an der ehemaligen Bri-
kettfabrik für das Vorhaben in Anspruch genommen wird.

• Es ist nicht richtig, dass die gesamte Fläche der ehemaligen 
Brikettfabrik, wie behauptet, „komplett zugepflastert“ werden 
soll.
Der Solarpark soll auf der sogenannten Innenkippe, wie der 
Name sagt, auf einer Kippenfläche für Tagebauabraum ent-
stehen. Die landwirtschaftlichen Erträge auf solchen Flächen 
sind bekanntlich gering. Die beanspruchten Felder sind von 
einem Waldstreifen umgeben.

• Es ist nicht richtig, dass der umgebende Waldstreifen, wie 
teilweise angegeben, gerodet werden soll.

Der Waldstreifen soll erhalten bleiben. Alte Gehölzbestände, die 
derzeit hauptsächlich aus Pappeln bestehen, sollen qualitativ 
aufgewertet werden. Der Solarpark wird aus der Ortslage Groß-
zössen und von der Landstraße nach Eula nicht einsehbar sein.
Alles in allem werden die Fachbehörden und auch die Gemein-
deverwaltung Sorge tragen, dass die von einem Rechenzentrum, 
Batteriespeicher, Wasserstoffanlage und Solarpark zu erwarten-
den geringen Emissionen sich im strengen gesetzlichen Rahmen 
bewegen werden.
Der Investor hat zugesichert, dass die für den Bau der Erschlie-
ßungsanlagen in Anspruch genommenen Verkehrsflächen nach 
neuestem Stand wieder instandgesetzt werden. Das betrifft ins-
besondere die Ortsdurchfahrt von Großzössen, einschließlich 
der derzeit maroden Straßenbrücke über die Wyhra.
Nach dem Vorbild der Stiftung für den Solarpark Witznitz erhält 
Neukieritzsch eine weitere Stiftung, die für gemeinnützige Zwe-
cke ausschließlich in unserem Gemeindegebiet tätig wird.
Die in Lobstädt und Großzössen geplanten Investitionen bieten 
unwahrscheinlich große Möglichkeiten für eine gute Entwick-
lung der Gemeinde und der Region nach dem Ausstieg aus der 
Nutzung der Braunkohle. Sollten wir uns als Gemeinde dagegen 
entscheiden, stehen uns diese Möglichkeiten nicht mehr zur Ver-
fügung. Wir würden außerdem für andere Investoren, die auch 
weiterhin gebraucht werden, das fatale Signal senden, dass wir 
ihnen gegenüber zu misstrauisch und zum Strukturwandel noch 
nicht bereit sind. Kommende Generationen würden die Leidtra-
genden sein!
Ich möchte Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger von Neukieritzsch 
bitten, bei Ihrer Entscheidung zu den angezeigten Bürgerbe-
gehren und Bürgerentscheiden die entsprechende Tragweite für 
uns, für die Region und kommende Generationen verantwortlich 
abzuschätzen und danach Ihre Entscheidungen zu treffen. Ich 
werbe dafür, dass wir die Entwicklung der beschriebenen Vor-
haben fortsetzen.

Ihr Bürgermeister
Thomas Meckel

Zur wirtschaftlichen Zukunft  
für unsere Gemeinde
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Neukieritzsch,
unsere Gemeinde hat sich als Energiegemeinde im mitteldeut-
schen Braunkohlerevier im letzten Jahrhundert stetig weiter-
entwickelt und von dieser Entwicklung immer profitiert. Derzeit 
stehen in den Kohlebetrieben LEAG und MIBRAG, bei deren Zu-
lieferern und Dienstleistern bis zu 6500 Menschen in Lohn und 
Brot. Zum größten Teil werden hier faire Industrietariflöhne ge-
zahlt. Die Großbetriebe sind verlässliche Steuerzahler und un-
terstützen als gute Nachbarn auch das kulturelle Leben. Sie sind 
damit das finanzielle Rückgrat unserer Kommune.
Wegen des auch bei uns spürbaren Klimawandels hat die Bun-
desregierung mit dem Ende der Braunkohleverstromung einen 
Strukturwandel in Gang gesetzt. Das Kraftwerk Lippendorf wird 
bis 2035 abgeschaltet. Der Tagebau Schleenhain wird dann nur 
noch im Rahmen der Rekultivierung betrieben und keinen wirt-
schaftlichen Gewinn mehr erzielen.
In dieser Situation ist die Gemeinde Neukieritzsch darauf an-
gewiesen, neuer zukunftsfähiger Industrie Chancen zu bieten, 
damit es weiterhin beste Perspektiven für das Leben der Men-
schen in der Region gibt. Mit dem Solarpark Witznitz ist ein 
erster Schritt gemacht. Er ersetzt ein Drittel der Leistung des 
Kraftwerks Lippendorf und ist auch für die Chemieindustrie am 
Standort Böhlen-Lippendorf enorm wichtig.
Mit dem Energiepark in Großzössen und dem Solarpark Klein-
zössen bieten sich für die Gemeinde zwei weitere Chancen, die 
wirtschaftliche Entwicklung für die Zeit nach dem Kohleausstieg 
voranzutreiben. Der Investor will am früheren Industriestandort 
der Brikettfabrik Großzössen eine Wasserstofferzeugung, ein 
hochmodernes Rechenzentrum und einen leistungsfähigen Bat-
teriespeicher errichten. Für die Energieversorgung der Anlagen 
soll ein Solarpark auf der sogenannten Innenkippe südlich des 
Hainer Sees entstehen. Außer dem Ausblick auf Gewerbesteu-
ern, die den Wegfall der Steuern von LEAG und MIBRAG nach 
den Kohleausstieg für die Gemeinde nur teilweise ausgleichen, 
bietet sich erstmals auch die Hoffnung für bis zu 150 zukunftsfä-
hige Arbeitsplätze, die zudem mit Industrietarif fair entlohnt wer-
den. Das ist genau das, was unsere Region künftig bitter nötig 
hat. Dem trug der Neukieritzscher Gemeinderat Rechnung und 
stimmte in den letzten beiden Sitzungen mit großer Mehrheit da-
für, diese Investitionen möglich zu machen.
Gegen die Entscheidungen des Gemeinderates regt sich nun 
Widerstand. Eine Bürgerinitiative sammelt Unterschriften für 
mehrere Bürgerbegehren und anschließende Bürgerentscheide, 
die diese Entwicklung verhindern sollen. Bürgerbegehren und 
Bürgerentscheide sind demokratische Instrumente, den Bürger-
willen zu formulieren. Die Gemeinde wird diese Aktivitäten nicht 
behindern und im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben begleiten.
Es ist jedoch auch die Pflicht der Organisatoren, ihre Argumen-
tation auf sachlich fundierte Fakten und nicht auf Mutmaßungen 
aufzubauen.
Es bestand für die Initiatoren der Bürgerinitiative schon nach 
dem ersten Grundsatzbeschluss jederzeit die Möglichkeit, sich 
in der Gemeindeverwaltung und auch bei mir persönlich über 
die Einzelheiten des Vorhabens zu informieren. Das ist bis heute 
nicht passiert. Ich bin zu solchen Gesprächen bereit. Eine ent-
sprechende Zusage des Investors habe ich ebenfalls.
Ergänzend dazu möchte ich folgende Argumente der Bürgerini-
tiative richtigstellen:
• Es ist nicht richtig, dass die Gemeinde die Öffentlichkeit nicht 

oder erst spät über die Vorhaben informiert hat.
Die Beschlüsse wurden in öffentlichen Sitzungen gefasst. Der 
Informationsvorsprung, den der Gemeinderat vor der Öffent-
lichkeit hatte, beträgt wenige Wochen. Die vom Gemeinderat 
getroffenen Beschlüsse sind Grundsatzbeschlüsse, die keine 
Planungsdetails enthalten. Details werden erst im weiteren 
Verfahren Gestalt annehmen. Mit der vorgeschriebenen Bür-
gerbeteiligung sind Änderungen auch später möglich.

• Bei der Fläche, die u.a. für das Rechenzentrum vorgesehen 
ist, handelt es sich gerade nicht, wie behauptet, um eine 
ländliche Naturidylle, die der Erholung dient.
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Werte Grundstückseigentümer, Kleingärtner, werte Bürger und Bürgerinnen,
es ist Sommer und alle freuen sich über das viele Grün und 
blühende Pflanzen.
Die derzeitige Witterung ist gerade optimal, um alles wachsen 
und sprießen zu lassen.
Leider wächst auch das Unkraut und der Rasen braucht fast 
ständig einen Schnitt.
Hier liegt leider das Problem.
Wir fordern Sie auf, lärmintensive Arbeiten (gilt nicht für Firmen) 
nur zu den gesetzlich zugelassenen Zeiten durchzuführen.
Diese sind je nach Gerät an Werktagen (Mo - Sa) 7:00 Uhr - 
13:00 Uhr und von 15:00 Uhr - 20:00 Uhr, nicht an Sonn- u. 
Feiertagen.
Das diese Zeiten von einigen Mitbürgern nicht eingehalten wer-
den, zeigen etliche Anrufe von Bürgern.
Vor allem in Gartenanlagen, die auch der Erholung dienen, wer-
den auch sonntags Arbeiten durchgeführt, die diesen gesetzli-
chen Regelungen widersprechen.
Dort sollten die Gartenvorstände auf Ihre Kleingärtner zugehen 
und für Ruhe sorgen.
Die Gemeinde bittet auch alle Grundstückseigentümer noch-
mals eindringlich darum, Büsche, Hecken und Bäume bis an die 
Grundstücksgrenze zurückzuschneiden, damit sich niemand 
verletzen kann.
Auch die Eigentümer bzw. Pächter, deren Land z. B. an einen 
Radweg grenzt, sollten des Öfteren diesbezüglich Kontrollen 
durchführen. Gerade durch den Regen biegen sich die Äste 
wegen der vielen Feuchtigkeit auf dem Blattwerk sehr schnell 
nach unten und können dann zu einer Gefahr werden.
Bekommt jemand z. B. einen Ast in´ s Auge, zerreißt sich viel-
leicht die Kleidung u.s.w. ist der Grundstückseigentümer oder 

Pächter schadenersatzpflichtig, da er seiner Verkehrssiche-
rungspflicht nicht nachgekommen ist. Über Gehwegen ist eine 
lichte Höhe von 2,50 m und über Straßen 4,50 m freizuschnei-
den.
Besonders Verkehrszeichen, die der Sicherheit des Straßenver-
kehrs dienen, müssen regelmäßig freigeschnitten werden, wenn 
sie von Pflanzen aus Privatgrundstücken verdeckt werden.
Diese genannten Nachlässigkeiten können unter Umständen 
sehr teuer werden.
Was die Reinigung gemäß der Räum- u. Streupflichtsatzung un-
serer Gemeinde betrifft, kann sich jeder Eigentümer noch ein-
mal an den nachfolgenden Skizzen informieren, welche Flächen 
er vor seinem Grundstück zu reinigen hat. Wichtig ist hier die 
Säuberung des Schnittgerinnes, da bei Regenfällen der ganze 
Schmutz in die Kanalisation gespült wird.
Die Folgen können Verstopfungen und im schlimmsten Fall 
Rückstau bis in die Grundstücke sein.
Ich denke, dass kann keiner gebrauchen.
Auch die illegale Müllentsorgung reißt leider nicht ab. Hänger 
weise Grünschnitt über Feldwege oder Spazierwege gekippt, 
Möbel an Containerplätzen entsorgt und vieles mehr muss 
doch nicht sein.

Wenn jeder an bisschen an seine Mitbürger denkt und auch 
ein bisschen Gemeinschaftssinn entwickelt, könnte es für alle 
ein schöner Sommer werden, den sich jeder wünscht und er-
sehnt.

Andrea Ott
Vollzugsbedienstete

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Traumwohnung.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Wir beraten bei der Entwicklung und Umsetzung neuer Projekte 
und deren Finanzierungsmöglichkeiten.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann kontaktieren Sie uns!

Kontakt:
Frau Loth
Kommunale Integrationskoordinatorin Landratsamt Landkreis 
Leipzig, Tel.: +49 (0)3433 241-4742 E-Mail: integrationskoordi-
natoren-kik@lk-l.de
Für die Bewohner in der Gemeinschaftsunterkunft gibt es ein-
mal pro Woche eine Sprechstunde durch die Flüchtlingssozi-
alarbeit des Landkreises. Ansprechpartner bei Fragen ist Herr 
Wenzel.

Kontakt:
Herr Wenzel
Flüchtlingssozialarbeiter Landratsamt Landkreis Leipzig, Tel.: 
+49 (0)3433 241-2723, E-Mail: fluechtlingssozialarbeit@lk-l.de.

Gärtnern mit Humor
In der Gartensparte „Grüne Aue“ in Neukieritzsch haben die 
Nutzer eines Gartens eine besondere Leistung vollbracht. Es ist 
ihnen gelungen, einem klimabedrohten Tier ein neues Zuhause 
zu geben.
Die Nau media AG aus Liebefeld in der Schweiz hat vor einiger 
Zeit im Internet in einem ihrer Artikel über die Folgen des Klima-
wandels am Loch Ness in Schottland geschrieben:
Der Klimawandel bringt heißere und trockenere Sommer, so 
wie er gerade aktuell erlebt wird. Viele Flüsse und Seen sind 
auf Rekordtiefständen, Tiere und Pflanzen leiden unter der Tro-
ckenheit und der Hitze.
In Schottland sorgt man sich nicht nur um Tiere und Pflanzen, 
sondern auch um Ungeheuer. Denn der See Loch Ness im 
Hochland könnte wärmer werden und weniger Wasser führen. 
Dadurch würde er ein weniger stabiles Zuhause mit weniger 
Futter für Nessie, das Monster von Loch Ness, bieten. Dies sagt 
Joan Lawrie von der Klimaschützer-Gruppe “North Highland 
and Islands Climate Hub„ gegenüber “The Daily Star„.
Normalerweise bevorzugt es das sagenumwobene Monster, in 
den Tiefen des Sees zu sein und sich den Besuchern nicht zu 
zeigen. Dies könnte sich aber ändern, wenn der See wärmer 
wird. Nessie könnte dann auf der Suche nach Futter und ei-
nem neuen Zuhause an den Ufern herumwandern, so die Kli-
maschützerin. “Indem wir Maßnahmen gegen den Klimawandel 
ergreifen, können wir das verhindern und Nessies natürlichen 
Lebensraum bewahren.„

Entgegen der Erwartung der Klimaforscher hat Nessie Schott-
land bereits verlassen und nun - wie im Foto zu sehen - eine 
neue Heimat gefunden. Ob ein Ansturm der Fans von Nes-
sie auf das Kuriosum in Neukieritzsch entsteht, werden wir in 
nächster Zeit erleben.

Claus Bruncke

Ehrenamtliche für die Flüchtlingshilfe  
gesucht
Vielleicht haben Sie sich auch schon die Frage gestellt: Wie 
kann ich den neu angekommenen Flüchtlingen in unserer Kom-
mune helfen?
Wichtig sind vor allem Offenheit und die Bereitschaft, Unter-
stützung anzubieten. Häufig benötigt werden z.B. ehrenamtli-
che Sprachkurse, Familienpatenschaften oder Begegnungs-
angebote mit sportlichen, handwerklichen oder künstlerischen 
Aktivitäten. Gern bringen Sie auch eigene Ideen zur Integration 
und Umsetzung ein, welche Ihnen Freude bereiten.
Wir unterstützen als Integrationskoordinatoren des Landkrei-
ses Ihre Kommune Neukieritzsch bei der Integration der Men-
schen vor Ort, koordinieren Anfragen und Angebote und stehen 
auch Ehrenamtlichen als Ansprechpartnerinnen mit Rat und Tat 
zur Seite. 

Angebote an freien Mietwohnungen  
in Deutzen
bezugsfertig renoviert
Straße der Genossenschaft 3c, EG rechts mit Balkon
3 - Raum – Wohnung, ca. 60 m²
Straße der Genossenschaft 3c, EG links
2 – Raum – Wohnung, ca. 46 m²
in Großzössen
1- Raum- Wohnung, ca. 29 m²
Erdgeschoss – bezugsfertig

Weitere Wohnungen in unterschiedlichen Wohnungs-
größen auf Anfrage
Wir haben auch einige unrenovierte 2- und 3- Raum 
Wohnungen im Angebot.
Sollten Sie Zeit und Lust haben Ihre Wohnung selbst 
nach Ihrem Geschmack gestalten zu wollen, bieten wir 
Ihnen dafür einen mietfreien Zeitraum und eine günsti-
ge Miete
Anfragen an Kommunale Wohnungs- und Entwicklungsge-
sellschaft mbH Deutzen
04575 Neukieritzsch OT Deutzen, Tel.: 03433 / 20 80 28 oder
info@kowo-deutzen.de Ansprechpartner: Frau Juhlemann

Angebote an z. Zt. freien Mietwohnungen 
in Neukieritzsch
Neubau
Str. d. Einheit 43 2 Raumwhg. (ca. 46,14 m²) sofort
4. OG bezugsfertig
Str. d. Einheit 20 2 Raumwhg. (ca. 46,13 m²) sofort
2. OG bezugsfertig

Altbau
Bahnhofstraße 29 3 Raumwhg. (ca. 58 m²) sofort
EG bezugsfertig
Bahnhofstraße 21 2 Raumwhg. (ca. 58,65 m²) sofort
1.OG bezugsfertig mit EBK
Hauptstraße 34 (Lippendorf) 1 Raumwhg. (ca. 34,23 m²) 
01.08.2023
EG bezugsfertig

Anfragen an: HaWoGe Neukieritzsch
Frau Scheibe 04575 Neukieritzsch Tel. 034342/51913 
oder
04575@hawoge-mbh.de.
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GEMEINDEINFORMATIONEN

Die Ämter der Gemeindeverwaltung Neukieritzsch sind telefonisch zu erreichen

Bürgermeister/Sekretariat, Herr Meckel/Frau Zippel 80312 gemeindeverwaltung@neukieritzsch.de
Amtsleiter Hauptamt, Herr Gohr 80314 a.gohr@neukieritzsch.de
Standesamt, Frau Schröder 80323 k.schroeder@neukieritzsch.de
Personalamt, Frau Gerstner 80330 k.gerstner@neukieritzsch.de
Einwohnermeldeamt, Frau Teichert 80316 g.teichert@neukieritzsch.de
Ordnungsamt, Herr Jockisch 80319 k.jockisch@neukieritzsch.de
Vollzugsbedienstete, Fundbüro, Frau Ott 80332 a.ott@neukieritzsch.de
Amtsleiterin Kämmerei, Frau Herwig 80328 k.herwig@neukieritzsch.de
Kasse, Rechnungslegung, Betriebskostenabrechnung,
Frau Ludwig 80322 k.ludwig@neukieritzsch.de
Kasse, Hundesteuer, Haushalt, Frau Belke 80320 a.belke@neukieritzsch.de
Gewerbesteuern, Mieten und Pachten, Frau Braumann 80335 p.braumann@neukieritzsch.de
Grundsteuern und Liegenschaften, Frau Meinhold 80321 g.meinhold@neukieritzsch.de
Amtsleiterin Bauamt, Frau May 80327 s.may@neukieritzsch.de
Vermietung, Verpachtung, Herr Heidler 80315 t.heidler@neukieritzsch.de
Tief- und Hochbau, Herr Köhler 80329 t.koehler@neukieritzsch.de
Unterhaltung/Instandhaltung, Herr Pohlers 80336 m.pohlers@neukieritzsch.de
Bauverwaltung, Frau Böer 80325 t.boeer@neukieritzsch.de
Bauverwaltung, Herr Albrecht 80340 ch.albrecht@neukieritzsch.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung  
Neukieritzsch
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Haus- und Postadresse: 04575 Neukieritzsch, Schulplatz 3
Fax: 034342 50275 oder 80333, Tel.: 034342 803-0
E-Mail: gemeindeverwaltung@neukieritzsch.de
Internet: www.neukieritzsch.de

Bürgermeistersprechstunde

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters findet am 
Donnerstag, den 31.08.2023, 16.00 Uhr im Bürgerhaus 
Großzössen statt.
Bei dringenden Angelegenheiten vereinbaren Sie bitte einen 
Termin unter 034342 80312.

Sprechzeiten des Polizeistandortes Neukieritzsch

Dienstag: 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 034342 689990, Fax: 03433 244106 - Polizeidienst-
stelle Borna

Die Sprechstunde der Schiedsstelle

Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle findet am 
Dienstag, den 08.08.2023, 17.00 Uhr im Gemeindeamt statt. 
Bei dringenden Angelenheiten vereinbaren Sie bitte einen 
Termin unter 034342 80312.

Öffnungszeiten der Bibliothek im Gemeindeamt 
Neukieritzsch

Dienstag und Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 17.00 Uhr

Tel.: 034342 803-18

Öffnungszeiten Bibliothek Deutzen, Am Markt

montags von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
von 14.00 bis 17.00 Uhr
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr
Tel.: 03433 905276

Friedhofsverwaltung für die kommunalen   
Friedhöfe in Neukieritzsch und Deutzen

Mobile Friedhofsverwaltung Kramer
Bahnhofstr. 2 a
04564 Böhlen
Tel.: 0170 5421858

Öffnungszeiten der Wäscherolle am Bahnhof

dienstags von 8.00 bis 16.00 Uhr
donnerstags von 8.00 bis 16.00 Uhr

Sparkassenbus im Ortsteil Deutzen

Der Sparkassenbus hält in der ungeraden Kalender-
woche
donnerstags von 10.00 bis 10.15 Uhr Am Markt und Hart-
mannsdorfer Str./Ecke Steigerweg von 10.30 Uhr bis 
10.45 Uhr.

Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes

Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes nur nach vor-
heriger Terminvereinbarung
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Termine (auch zur Abholung von Dokumenten) sind zu ver-
einbaren unter
Tel.: 034342 80316 oder
Per E-Mail: g.teichert@neukieritzsch.de
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Aufruf
Um wieder so ein schönes 
Bild zu bekommen, benöti-
gen wir auch einen schönen 
Weihnachtsbaum. Wer also 
im Umkreis von Neukie-
ritzsch mit dem Gedanken 
spielt, seinen Nadelbaum 
zu entfernen, kann sich un-
ter 034342/80312 oder unter 
m.teske@neukieritzsch.de 
melden, um einen Vorortter-
min zu vereinbaren. Die kos-
tenlose Abholung würden 
wir in der Woche vor dem  
1. Advent einplanen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Infomobil des MDV – Mitteldeutscher  
Verkehrsverbund GmbH
Das Infomobil des MDV macht am Donnerstag, den 
27.07.2023 in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr Halt auf dem 
Markplatz in Neukieritzsch.
Die Mobilitätsberaterinnen touren mit dem MDV-Infomobil 
durchs Verbundgebiet, um direkt vor Ort Ihre Fragen zu 
Verbindungen, Tickets, Abos oder anderen Belangen des 
Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) zu beantworten.

NEUES VON DEN FEUERWEHREN

Neuwahlen beim Feuerwehrverein Neukieritzsch
Am Freitag, 30.06.2023 trafen sich die Mitglieder des Feuer-
wehrvereins im Gerätehaus der FF Neukieritzsch. Turnusmäßig 
standen die Wahlen für des Vereinsvorsitzenden, des stellver-
tretenden Vereinsvorsitzenden und des Kassenwart an.

Die Amtszeit der Vereinsvorsitzenden ist auf drei Jahre festgelegt.
Die bisherige Vereinsvorsitzende, Sandra Hartmann stellte sich 

als einzige Kandidatin erneut für diesen Posten und wurde mit 
Mehrheit wiedergewählt.
Ebenso der bisherige stellvertretende Vereinsvorsitzende, Ron-
ny Bischoff stellte sich erneut zur Wahl und gewann diese eben-
falls mit großer Mehrheit.
Unser Kassenwart, Axel Günther konnte erneut das Vertrauen 
für sich gewinnen und wurde ebenfalls wie der Vorstand erneut 
für die nächsten 3 Jahre gewählt.
Wir wünschen den wiedergewählten Vorstand bei der Aus-
übung ihrer Funktion und Arbeit, ein glückliches Händchen und 
passende Entscheidungen.
Für die kommenden 3 Jahre, freuen wir uns ebenfalls auf bevorste-
hende Veranstaltungen, die Zusammenarbeit mit anderen Vereinen, 
unseren Vereinsmitgliedern und unseren Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr sowie der Jugendfeuerwehr.
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren beiden Wahlhelfern Pe-
tra Jung und Rolf Quelms, die uns in der Vorbereitung und Wahl 
hilfreich unterstützten und mit Rat und Tat zur Seite standen.

Feuerwehrverein Neukieritzsch e.V.

Einsatzübersicht der FF Neukieritzsch

Im Zeitraum vom 01.06.23 bis 30.06.23 wurde die FF Neukieritzsch zu gesamt 3 Einsätzen alarmiert.

Nr. Datum Uhrzeit Einsatzort Kurzbericht
21 09.06.2023 11:33 Nordstraße, Neukieritzsch Türnotöffnung. Nach Ankunft öffnete die Person die Tür 

selbstständig. Kein weiterer Handlungsbedarf für die FF 
Neukieritzsch.

22 19.06.2023 14:09 Witznitzer Straße, OT Großzössen, 
Neukieritzsch

Ölspur in der Ortslage Großzössen. Wir unterstützten 
anfänglich bei der Beseitigung der Ölspur, wurden je-
doch nach kurzer Zeit an der Einsatzstelle nicht mehr 
benötigt

23 26.06.2023 16:54 Hainer See, Hafenplatz,
OT Kahnsdorf, Neukieritzsch

Person in Gewässer. Dem vermutlich in Notlage befindli-
chen Surfer ging es letztendlich gut. Wir brachten unse-
re Drohne in Bereitschaft, die jedoch nicht zum Einsatz 
kam.

FF Neukieritzsch

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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• Spedition Sierpinski
• unseren Ortspolizisten (mit Streifenwagen)
• unser Jugendfeuerwehr
• und an alle Kameradinnen und Kameraden

Ihre Feuerwehr Neukieritzsch

SCHULEN UND KINDERTAGESSTÄTTEN

„Die Zuckertütenwoche“
Vom 12.06. bis 16.06.2023 fand eine Zuckertütenwoche für 
die 25 Vorschüler der Kindertagesstätte „Haus der Zukunft“ in 
Neukieritzsch statt.
Die Kinder wünschten sich eine Piratenwoche.
Dafür wurde bereits am Sonntag, den 11.06.2023 ein großes 
Zelt auf unserer großen Wiese aufgebaut.
Darin wurden alle Mahlzeiten, Aktionen und auch eine „Ruhe-
pause“ nach dem Mittagessen durchgeführt. Auf selbst mitge-
brachten Luftmatratzen oder Isomatten hörten die Kinder gern 
Piratengeschichten.
An jedem Tag gab es ein besonderes Highlight.
Am Montag starteten wir mit einer Piraten-Eröffnungsparty. Alle 
Vorschüler kamen in tollen Kostümen und der Vormittag wurde 
mit Spielen und Piratenmusik umrahmt.
Am Dienstag wurden die Abschluss T-Shirt angemalt, welche 
sie an ihrem großen Tag anziehen durften. An diesem Tag gab 
es noch eine riesengroße Überraschung - eine große Hüpfburg 
wurde aufgebaut.
Der Mittwoch war für die Piratenpizza reserviert. Wir trafen uns 
alle zum gemeinsamen Zubereiten des Mittagessens.
Am Donnerstag gab es eine Schnipseljagd in Richtung Gartenan-
lage „Gartenfreunde e.V.“. Dort erwartete die Kinder ein Piraten-
schatz und ein leckeres Mittagessen mit Pommes und Nuggets.
Nun war endlich Freitag - der große Tag, auf den alle Kinder so 
sehr hin fieberten.

Das Zuckertütenfest

Am Vormittag gab es ein Piratenprogramm vom Kulturpark 
Deutzen.
Es wurden lustige Spiele gespielt, ein Papagei gebastelt und 
es musste noch ein allerletzter Schatz gefunden werden. Dann 
konnten alle Vorschüler ihre Piratenmedaille in der Hand halten.
Den Nachmittag verbrachten die Kinder gemeinsam mit ihren 
Eltern. Mit Gedichten, Liedern und Versen erfreuten die zukünf-
tigen Erstklässler die Eltern.
Bei einem leckeren Buffet stärkten sich alle Kinder und Gäste.
Auf einmal wurde es still und die Kinder und Erzieher wurden mit 
einem ideenreichen Programm durch die Eltern überrascht. Im 
Anschluss überreichten die Eltern der Kindereinrichtung ein Ab-
schiedsgeschenk. Ein wundervoll gestaltetes Hochbeet. Jedes 
Kind gestaltete ein Stück und wird so immer in Erinnerung bleiben.
Am Ende des Tages trafen sich alle Kinder und Eltern am Zu-
ckertütenbaum und jeder erhielt seine Zuckertüte. Auf diesen 
besonderen Moment warteten alle, die ganze Woche schon.

Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr  
Neukieritzsch
Am Samstag, den 24.06.2023 lud die FF Neukieritzsch alle In-
teressenten zum „Tag der offenen Tür“ an das Gerätehaus Neu-
kieritzsch ein.
Neben dem Neujahrs- oder Osterfeuer stand diesmal die eigent-
liche Arbeit der Feuerwehr sowie der Jugendfeuerwehr in Vor-
dergrund, Besichtigung wo und wie die Feuerwehr und Jugend-
feuerwehr ihre Ausbildung durchführt, wo sich die Kameradinnen 
und Kameraden für den Ernstfall umziehen und welche Technik 
führen sie auf welchen Fahrzeug mit. Dies und vieles mehr konn-
te an diesem Tag bei den Mitgliedern erfragt und in Erfahrung 
gebracht werden. Nach Verzehr von Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen, hatte jeder die Möglichkeit, sich an der Spritzwand 
um die Treffsicherheit mit dem Wasserstrahl zu beweisen.

Ebenso bestand die Möglichkeit, sich unseren Ort auch einmal 
aus der Vogelperspektive zu betrachten. Unsere aufsteigende 
Drohne lieferte eindrucksvolle Bilder, die auf einen großen Bild-
schirm übertragen wurden. Auch unser Bürgermeister Herr Th. 
Meckel besuchte unser Fest und lies sich ausführlich die Ar-
beitsweise der Drohne im Einsatzfall erklären. Bei der Jugend-
feuerwehr bestand unter anderem für jeden die Möglichkeit, die 
„Notrufnummer 112“ zu wählen und einen echten Notruf über 
eine Telefonanlage abzusetzen. Ein Kontrast, und dies nicht nur 
farblich, bildete das Polizeieinsatzfahrzeug. Hier konnte sich 
gleichermaßen über die Arbeit und Aufgabenbereiche der Poli-
zei sowie die Ausrüstung des Streifenwagens erkundigt werden.
Höhepunkt an solch einem Tag 
ist natürlich die Fahrt mit dem 
Feuerwehrfahrzeug. Und nicht 
irgendein Fahrzeug führte dies 
durch, sondern unser ehema-
liges Tanklöschfahrzeug (TLF 
16/24 Baujahr 1966), wo fast 
jedem Bürger der Name „OMA“ 
bekannt ist. Bei herrlichen 
Sommerwetter lies der ein oder 
andere den Vorabend in Ruhe 
ausklingen und wir sagen Dan-
keschön an alle Besucher, die 
bei uns waren.
Ein riesiger Dank geht ebenfalls an:
• alle Kuchenbäcker
• dem Restaurant „Auszeit“ Neukieritzsch
• dem Bauhof Neukieritzsch
• der FF Groitzsch
• dem Feuerwehrverein Neukieritzsch e.V.
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Wir möchten uns im Namen aller beteiligten bedanken bei:
• allen Eltern der Vorschüler, besonders bei den Helfern beim 

Auf- und Abbau des Zeltes und beim Dekorieren der Tische
• Matthias Gräfe vom Schützenverein - für die Bereitstellung 

des Zeltes
• Kulturverein Neukieritzsch - für die Bierzeltgarnituren
• Freiwillige Feuerwehr Lobstädt, Familie Kretschmer und 

Zimmerei Nickel -für die Bereitstellung, Organisation, 
Transport und Finanzierung der Hüpfburg

• Kastanienhof Lobstädt - für das leckere Mittagessen in der 
Gartenanlage

• Frau Slaniec - für die Vorbereitung in der Gartenanlage

• Modehaus Kathleen - für das Drucken der Namen auf das 
T-Shirt

• bei allen Eltern für das tolle Hochbeet
• Kulturpark Deutzen - für das wunderbare Programm am 

Freitagvormittag

Wir wünschen allen Vorschülern einen schönen Schulanfang 
und viel Freude in der Schule und im Hort!

Die Erzieherinnen
Tina Thomä, Christin Wolf, Silvia Peter
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„genialsozial-Deine Arbeit gegen Armut“ 
Aktionstag am 04.07.2023

Gemeinsam Großes schaffen!

Die Sommerferien stehen vor der Tür und bevor die lang er-
sehnte Freizeit losgeht, packen tausende sächsische Schüle-
rinnen und Schüler kräftig an, um sich für den guten Zweck zu 
engagieren.
Am 04.07.2023 heißt es wieder „genialsozial-Deine Arbeit ge-
gen Armut“ und zum 19. Mal suchen sich junge Menschen ei-
nen Ein-Tages-Job in Unternehmen, in Vereinen oder zu Hau-
se und spenden den Erlös ihrer Arbeit an soziale Projekte für 
Kinder und Jugendliche weltweit und in Sachsen. Anfang Juni 
entschieden über 90 Schülerinnen und Schüler der teilnehmen-
den Schulen, welche Projekte mit dem Gesamterlös unterstützt 
werden sollen. Die Wahl der Jury fiel in diesem Jahr auf folgen-
de drei Projekte:

• Landesweite Bildungskampagne gegen Müllverschmut-
zung in Ghana (Up! e.V. Leipzig)

• Ausbau von zwei Schulen auf Rusinga Island, Kenia (Ba-
RuIs e.V. Dresden)

• Ausbau eines WASH-Centers und Schulessen für zwei Jah-
re in Kibera, Kenia (arche noVa e.V. Dresden)

Mit nur einem Tag kann Großes erreicht werden und die Le-
bensbedingungen hunderter junger Menschen verbessert wer-
den. Der Einsatz, den die Jugendlichen leisten, zeigt in tausen-
den Kilometern Entfernung Wirkung, aber auch direkt vor Ort 
wird das Engagement sichtbar.
So haben Schulen die Möglichkeit, mit 30% des eigenen Er-
löses in Sachsen aktiv zu werden und eigene Projekte umzu-
setzen oder Vereine in der Region zu unterstützen, die sich für 
junge Menschen engagieren.
Durch den Aktionstag erhalten die Schülerinnen und Schüler 
einen spannenden Einblick in die Berufswelt und können sich 
gleichzeitig für eine gerechtere und nachhaltigere Welt enga-
gieren. So bekommen die teilnehmenden Jugendlichen ein Ge-
fühl der Selbstwirksamkeit. Ihr solidarisches Handeln trägt zu 
einer Verbesserung der Lebenssituation zahlreicher Menschen 
bei, indem durch die Spenden Schulen ausgebaut, die Verfüg-
barkeit von sauberem Wasser und Sanitäranlagen gewährleis-
tet und der Müllverschmutzung entgegengewirkt wird.

Hintergrundinformation
An „genialsozial - Deine Arbeit gegen Armut“ beteiligen sich in 
diesem Jahr 256 Schulen mit schätzungsweise 25.000 Schüle-
rinnen und Schülern. Auch zahllose Arbeitgebende sind wieder 
mit an Bord und machen „genialsozial“ zu Sachsens größte Ju-
gendsolidaritätsaktion.
Was wird gefördert?
… jährlich 2-3 Hilfsprojekte im Ausland
(„genialsozial global“).
… jährlich ca. 100 Projekte in Sachsen, um soziale Not im di-
rekten Umfeld zu bekämpfen („genialsozial lokal“).
… Bildungsarbeit mit Jugendlichen in Sachsen an Wochenen-
den und in den Ferien („genialsozial aktiv“).
„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstif-
tung mit inhaltlicher Unterstützung durch das Entwicklungs-
politische Netzwerk Sachsen e.V. Der Ostdeutsche Sparkas-
senverband ist Hauptsponsor und Ministerpräsident Michael 
Kretschmer Schirmherr der größten sächsischen Jugendsoli-
daritätsaktion. Weitere Informationen unter 
www.genialsozial.de

Pressekontakt:
Florian Sievert
Programmleiter „genialsozial - Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Tel.: 0351-323719017
Mail: info@genialsozial.de

Schulanmeldung für die Einschulung 2024
Kinder, die bis zum 30. Juni des folgenden Kalenderjahres 
das sechste Lebensjahr vollenden, sind schulpflichtig und 
müssen zu diesem Termin angemeldet werden. Kinder, die 
das sechste Lebensjahr später vollenden, können in der 
Schule angemeldet werden. Auch Rücksteller aus dem letz-
ten Jahr!
Die Schulanmeldung für die Grundschule Lobstädt fin-
det am 31.08.2023 und am 05.09.2023 statt.
Bitte tragen Sie sich in die Terminliste in den Kinderta-

geseinrichtungen in Lobstädt und Großzössen ein!
Sollte Ihr Kind o.g. Einrichtungen nicht besuchen,  
vereinbaren Sie bitte telefonisch (03433/912031)

 einen Termin mit der Grundschule.

Diese Aufgabe muss von beiden Eltern gemeinsam wahr-
genommen werden, sofern sie das gemeinsame Sorgerecht 
haben.
Ist einer der Partner verhindert, muss eine Vollmacht und 
eine Ausweiskopie des Abwesenden vorgelegt werden.

Erforderliche Unterlagen:
• Geburtsurkunde des Kindes
 Bei der Anmeldung werden folgende Daten  
 aufgenommen:
• Name und Vorname der Eltern und des Kindes
• Geburtsdatum und Geburtsort des Kindes
• Geschlecht des Kindes
• Anschrift der Eltern und des Kindes
• Telefonnummer, Notfalladresse
• Staatsangehörigkeit des Kindes (mit Einwilligung der Eltern)
• Religionszugehörigkeit des Kindes
• Wahlschulfach Religion oder Ethik
• Art und Grad einer Behinderung und chronische Krank-

heiten, soweit sie für den Schulbesuch von Bedeutung 
sind (mit Einwilligung der Eltern)

• ob im Jahr vor der Schulaufnahme ein Kindergarten be-
sucht wird

• Nachweis Masernschutzimpfung
Die Schulaufnahmeuntersuchung durch den Kinder- und Ju-
gendarzt des öffentlichen Gesundheitsdienstes ist verpflichtend.
Die Termine erhalten Sie von der Grundschule oder vom Ge-
sundheitsamt.

Vielen Dank!

Mit freundlichen Grüßen

Viola Schwingel
Schulleiterin

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 25. August 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Freitag, der 11. August 2023

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Mittwoch, der 16. August 2023, 9.00 Uhr
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Am Mittwoch, 05. Juli 2023 
wurden die Kinder der Klassen 
2 und 3 zu mutigen Piraten. In 
buntgemischte Teams aufge-
teilt, meisterten sie eine auf-
regende Schatzsuche an den 
Bruchteichen. Unter Anleitung 
durchliefen die Kinder einen 
herausfordernden Parcours. 
Sie kletterten über Baumstäm-
me, veranstalteten eine Segel-
regatta und meisterten andere 
sportliche Aufgaben. Die Kin-
der zeigten nicht nur ihre Ge-
schicklichkeit, sondern auch 
Teamgeist und Ehrgeiz. Am 
Ende erwartete sie ein süßer 
Schatz in Form von Eis.
Zum Abschluss dieser tollen 
Woche, fand am Donnerstag 
unser Piratenfest statt. Dank 
vieler vieler lieber Eltern und 
Großeltern begann das Fest mit 
einem großartigen Piratenfrüh-
stück. 

Wir machten uns über Kuchen, Wackelpudding, Würstchen, 
Obst und Gemüse sowie Käseplatten – alles im Piratendesign – 
her. Dafür möchten wir uns nochmal herzlichst bedanken. Gut 
gestärkt konnten wir bei bestem Sommerwetter eine Wasser-
schlacht veranstalten.
Alle Kinder und Lehrerinnen hatten eine tolle Projektwoche.

Wir sagen Dankeschön
Am Freitag, 30.06.2023 verabschiedeten die Kinder der Grund-
schule Neukieritzsch die Schüler und Schülerinnen aus der 
Grundschule „4 Jahreszeiten“ Deutzen.
Nach 4 Jahren gemeinsamen Lernens im Schulhaus verab-
schiedeten sich alle Viertklässler mit einem Luftballon. Vier 
Jahre verbrachten sie gemeinsame Pausen, bei einem Sport-
fest konnten sie sich messen und das gemeinsame Zirkuspro-
jekt ist sicher noch vielen in Erinnerung.
Der Chor sang für die Kinder aus Deutzen ihre neuen Lieder. Im 
letzten Lied ging es um die Ferien und ein Wiedersehen im Au-
gust für die Kinder der Klassen 2 und 3. Darauf freuen wir uns.
An dieser Stelle sagen wir den Lehrerinnen und Unterstützern 
aus der Grundschule Neukieritzsch ein großes Danke für ihre 
Gastfreundschaft. Vier Jahre unterrichteten sie mit den Ein-
schränkungen, die zwei Schulen im Haus mit sich bringen und 
schafften es, dass trotzdem alle Konzepte zum differenzierten 
Lernen, die Ganztagsangebote für alle Kinder weiterliefen.

Sommerfest bei den  
„Lobstädter Würmchen“
Am Mittwoch, den 05.07.2023 luden die Kinder und Erzieher 
der Kita „Lobstädter Würmchen“ zu ihrem Sommerfest ein.
Bei strahlendem Sonnenschein wurde zu Musik, Kaffee und 
Kuchen und leckeren Rostern gefeiert. In diesem Jahr hat uns 
der Clown „Jochen“ besucht, welcher mit jeder Menge Quatsch 
und Spaß für Begeisterung bei den Kindern sorgte. Dazu konn-
ten die Kinder Sandbilder und Glitzerbilder basteln oder sich 
als kleine Dinos oder Einhörner schminken lassen.
Natürlich durfte die Feuerwehr von Lobstädt nicht fehlen, die, 
wie jedes Jahr, für Rundfahrten bereitstand.

Das Team der „Lobstädter Würmchen“ möchte sich bei allen 
Besuchern und Sponsoren für das tolle Sommerfest bedanken. 
Ein großes Dankeschön geht auch an alle Eltern, die fleißig ei-
nen Kuchen gebacken haben, dem Kastanienhof in Lobstädt 
für die gesponserten Roster und Brötchen, der Firma „Sachsen 
Quelle“ für die gesponserten Getränke und natürlich bei der 
Feuerwehr Lobstädt, die uns wieder so tatkräftig unterstützt 
haben.

Spannendes Piratenabenteuer
Die letzte Schulwoche in den zweiten Klassen der Grundschule 
Neukieritzsch stand ganz unter dem Motto „Ahoi Ihr Piraten“. 
So wurden Floße gebastelt, Rätsel gelöst, Schatzkarten ent-
worfen und Seemannslieder gesungen.
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Er siegte über 2000 m in 8:34,97 min und über 800 m in 2:57,97 
min vor seinem Gemeinschaftskameraden Jonas Melzer, der in 
2:59,03 min ins Ziel kam.

Jonas gewann den Hochsprung mit 1,15 m und erzielte im Ball-
werfen mit 40,90 m Bronze.
Ebenfalls beachtlich die Leistungen von Tamino Hubl in der AK 
12, der die 800 m in sehr starken 2:36,49 min absolvierte und 
sich damit Gold sicherte und dazu Silber über 2000 m in re-
spektablen 7:20,15 min gewann. Benno Hermsdorf (AK M 13) 
konnte ebenfalls mit 27,11 m etwas überraschend das Speer-
werfen zu seinen Gunsten entscheiden und holte weiterhin Sil-
ber über 2000 m sowie Bronze über 60 m Hürden.
In der MJU18 errang Cedric Glaß Silber im Diskuswerfen sowie 
Rang 3 im Speerwurf und im Weitsprung. Eine weitere Bron-
zemedaille gab es in der 4 x 100 m Staffel der AK 14/15 durch 
Tamino Hubl, Emma Regner, Benno Hermsdorf und Christo-
pher Fließ.
Am 11.6. wurden dann die KKJS in Grimma ausgetragen. Am 
Sonntag gingen dort nur gerade einmal 4 Leichtathleten von 
den Sportfreunden Neukieritzsch an den Start.
Herausragend präsentierte sich an diesem Tag Marie Luisa 
Müller, noch 8 Jahre alt, aber bereits in der AK 9 zu finden.
Ihre 50 m-Vorläufe konnten sowohl Marie Luisa Müller als auch 
Lotte Marlena Klein souverän gewinnen und zogen damit ins 
Finale ein.
Im 50 m-Finale siegte dann ganz überraschend Marie Luisa 
Müller in neuer persönlicher Bestzeit von 8,55 s. Lotta Marlena 
Klein gewann mit 8,68 s Bronze.
Auch im Weitsprung sorgte Marie Luisa gleich wieder für einen 
Paukenschlag. Hier gewann sie mit 3,68 m ebenfalls Gold. Lot-
te wurde mit 3,00 m Zehnte.

Auch über 800 m absolvierte Marie Luisa ein hervorragendes 
Rennen und gewann mit 2:59,72 min Silber und verfehlte damit 
den bestehenden Kreisrekord nur knapp.

Gerade das gemeinsame Zirkusprojekt hat gezeigt, wie gut die 
Schüler zusammengerückt sind, sich respektierten, gemein-
sam spielen und Spaß miteinander haben. Wir freuen uns auf 
die vor uns liegende gemeinsame Zeit.
Allen Kindern und Lehrerinnen wünscht der Elternrat der Grund-
schule Neukieritzsch erholsame und sonnige Ferien.

VEREINSNACHRICHTEN

Nachruf
Wir trauern um unseren Gartenfreund

Jürgen Dietrich

Wir werden ihn stets in dankbarer  
und würdiger Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau  
und seinen Angehörigen.

Der Vorstand und alle Gartenfreunde der Gartensparte 
„Untern Linden“

Resümee Kreis-Kinder- und Jugendspiele
Vom 09. bis 11.06.2023 fanden im Landkreis Leipzig die dies-
jährigen Kreis-Kinder- und Jugendspiele in der Leichtathletik 
statt. Am 9. und 10.06. wurden diese in Borna ausgetragen. 
Hier waren 16 Nachwuchsathleten von den Sportfreunden Neu-
kieritzsch am Start.
Die jungen Damen gewannen dabei 2 Titel. Jette Moritz über 
100 m und Wiebke Domhardt (U18) verstärkte eine Bornaer 
4x100 m Staffel und gewann dort Gold.
Weiterhin gab es für Jette noch Silber im Kugelstoßen sowie 
Bronze im Speerwerfen. 
In der AK W 13 ragte Emma Regner heraus. Sie durfte sich über 
fünf Bronzemedaillen freuen, erzielte diese über 60 m Hürden, 
im Hochsprung, im Speerwerfen, über 75 m und mit der 4 x 100 m 
Staffel.
Marit Domhardt teilte sich im Hochsprung mit Emma Regner 
die Bronzemedaille. Beide sprangen 1,30 m hoch.
Auch Lilith Landgraf holte Bronze - über 60 m Hürden.
Eine weitere Bronzemedaille gewannen die Mädchen der AK W 13 
in der Besetzung Anny Kramer, Holly Schmidt, Leila Sporbert und 
Marit Domhardt mit der 4 x 75 m Staffel.
Bei den Jungen gewann in der AK M 10 Valentin Friedrich doch 
etwas überraschend gleich zwei Titel.
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Wäre sie nur 4 Tage später geboren worden, hätte sie den 
Kreisrekord in der AK 8 um über 6 Sekunden verbessert.
Im Ballwerfen kamen sowohl Marie Luisa als auch Lotte Marle-
na über die Plätze 13 und 19 nicht hinaus.
Ebenfalls gut unterwegs war in der W 8 Nele Petermann.
Sie wurde im Weitsprung mit 2.98 m Sechste, im 50 m Sprint 
wurde sie Siebente und im Ballwerfen Neunte.
Der einzige männliche Vertreter an diesem strahlendem Som-
mer-Sonntag war Vincent Vranitz in der AK 9. Er erreichte seine 
beste Platzierung mit 27 m im Ballwerfen und wurde damit 7.

Im Sprint wurde er 11. Und im Weitsprung belegte er Rang 19.
Einen Wermutstropfen gibt’s hier allerdings. Von ca. 45 start-
berechtigten Athleten waren am letzten Wettkampftag in Grim-
ma nur 4 Neukieritzscher Leichtathleten vor Ort, die allerdings 
durchweg sehr starke Leistungen zeigten.
Aufregende Tage für den Leichtathletik-Nachwuchs aus Neu-
kieritzsch und eine Würdigung der unermüdlichen Übungslei-
tertätigkeit im Nachwuchsbereich.

Andrea Häckert-Thiemar

Feuerwehr- und
Parkfest in Kahnsdorf

11.-13. August 2023
Freitag
11. August

Samstag
12. August

20:00 Fackelumzug mit Stadtkapelle Owen 
Treffpunkt „Gerätehaus Feuerwehr Kahnsdorf“
anschließend Lagerfeuer
Disco mit "DJ Steph" 
  

14:00 Eröffnung der Veranstaltung durch den 
1. Vereinsvorsitzenden und Vertreter 
der Gemeinde Neukieritzsch, 
Konzert mit Stadtkapelle Owen
  

   

  

a

ab 20:00

Sonntag
13. August

  9:30 Gottesdienst mit Stadtkapelle Owen
St.Laurentius Kirche
a

Musikalischer Frühschoppen
sowie Hüpfburgen + Spiel und Spaß 
für Groß und Klein
a

   
  
  
   

ab 10:00

An allen 3 Tagen: Musik mit "DJ Steph" und Stadtkapelle Owen
                       Speisen und Getränke in reicher Auswahl 

                                                                                             Der Förderverein der FF Kahnsdorf e.V.  sowie die Schausteller und Händler freuen sich auf Ihren Besuch!      
      

EINTRITT FREI

über den Tag verteilte Aktionen:
Aussichtsgondel in bis zu 60m Höhe, 
Hüpfburgen, Spiel- Mobile + 
Technik der Gemeindefeuerwehr 
Neukieritzsch und weiterer Hilfs-
organisationen zum Anfassen
Unterhaltungsprogramm mit 
„Four Rock - Die Live Band“

Klassenteffen der Generationen - Vorabinfo

Auf dem ehemaligen Schulgelände der Mittelschule Neukie-
ritzsch findet am 02.09.2023 ein „Klassentreffen der Gene-
rationen“ statt.

Ab 14 Uhr: Freuen Sie sich, dank Unterstützung unserer Ver-
eine, auf ein buntes Rahmenprogramm (Schulrundgang und 
Infotafeln, Kinderschminken, Spielmobil, Bastelstraße, Spei-
sen und Getränke).

Ab 20 Uhr: Musik und Tanz mit DJ Michael.

Weitere Informationen erhalten Sie in der nächsten Ausgabe 
des Gemeindeboten.
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Wir als Team vom Kulturpark 
Deutzen und Sportfreunde 
Neukieritzsch 1921 e.V. möch-
ten uns bei allen Beteiligten, die 
zum Gelingen dieses Turniers 
beigetragen haben, bedanken.
Besonderen Dank auch an Frau 
Lommatzsch für die kulinari-
sche Versorgung der Gäste.

Nach dem Motto „Nachdem 
Turnier ist vor dem Turnier“ se-
hen wir uns, wenn es Euch ge-
fallen hat, im kommenden Jahr 
am 1. Juni 2024 wieder.

 

Stand nach Runde 7 

Platz Spieler Verein Punkte BH vBH 
1 Römling,Sven Schachgemeinschaft Leipzig 7.0 29.5 201.0 
2 Giesel,Ralf ohne Verein 5.0 33.5 193.0 
3 Otto,Andreas SG Turm Leipzig 5.0 31.5 188.0 
4 Jacobi,Robin SV Empor Erfurt 5.0 31.0 199.5 
5 Duzy,Stefan Erfurter Schachklub 5.0 29.0 187.5 
6 Gaitzsch,Martin USV TU Dresden 5.0 27.0 191.5 
7 Platz,Daniel SSC Annaburg 4.5 30.5 190.0 
8 Kamenik,Martin Litvinov 4.5 28.5 181.0 
9 Gritz,Thomas SG Neukirchen/Erzg. 4.5 27.5 175.0 
10 Hoffmann,Steffen Schachfreunde Fortuna Leipzig e.V. 4.5 24.5 183.0 
11 Engert,Marvin SG Turm Leipzig 4.0 26.0 191.5 
12 Horn,Steffen ohne Verein 4.0 19.5 166.5 
13 Fuchs,Joachim TSG Markkleeberg 3.5 28.5 176.5 
14 Horn,Falko ohne Verein 3.5 25.5 173.0 
15 Röder,Phillip ASV Grün-Weiß Wismar 3.5 24.5 188.5 
16 Wietschke,Rolf ohne Verein 3.5 24.5 178.0 
17 Steigemann,Lutz Meuselwitzer SV 3.5 24.5 174.5 
18 Baake,Florian TSV Kitzscher 3.5 22.5 164.5 
19 Korinek,Bohuslav Litvinov 3.5 21.5 177.5 
20 Voelkel,Ludwig ohne Verein 3.0 20.5 160.0 
21 Wenzel,Ingo Sportfr. Neukieritzsch 3.0 20.0 160.5 
22 Kasprusch,Jost Sportfr. Neukieritzsch 3.0 14.5 149.5 
23 Abicht,Rüdiger ESV Lok Döbeln 2.5 28.0 170.5 
24 Finster,Ulrich SV Groitzsch 1861 2.5 25.0 162.0 
25 Giesel,Steffen ohne Verein 2.5 22.5 171.0 
26 Schmidt,Frank Lok Döbeln 2.5 21.0 139.5 
27 Klimes,Jan Litvinov 2.0 22.5 150.5 
28 Kuhnert,Steffen Sportfr. Neukieritzsch 2.0 21.5 152.5 
29 Ignatova,Gabriela ohne Verein 2.0 20.0 154.0 
30 Große,Frank Meuselwitzer SV 2.0 19.5 145.0 
31 Lehmann,Jannik ohne Verein 1.5 20.0 146.5 
32 Kohl,Anke Meuselwitzer SV 1.0 19.5 146.5 

14. MGH-Cup im Kulturpark Deutzen
Der 14. MGH – Cup im Kulturpark Deutzen ist mit einem Teil-
nehmerrekord zu Ende gegangen. 32 Spieler hatten sich für 
das Schnellschachturnier mit 7 Runden Schweizer System ein-
tragen lassen. Auch unsere tschechischen Schachfreunde aus 
Litvinov, welche uns seit Jahrzenten die Treue halten, waren 
wieder mit dabei. Mit im großen Starterfeld Teilnehmer aus Er-
furt, Dresden, Leipzig, Annaburg, Wismar, Neukirchen, Döbeln, 
Meuselwitz und Schachsportler aus umliegenden Vereinen fan-
den den Weg in den Kulturpark Deutzen.

Hochklassige Besetzung ließen spannende Partien erahnen.
Am Ende setzte sich nach hartem Kampf der Favorit, Sven 
Römling, 7 von 7 Punkten, mit Abstand durch. Bei den Plätzen 
2 bis 10 ging es sehr eng zu. 5 Spieler mit 5 und 4 mit jeweils 
4,5 Punkten rangen um die bessere Wertung. Hier entschied 
bei Punktgleichheit die Buchholzwertung (BH) bzw. sogar die 
vBH bei den weiteren Platzierungen.

Am späten Nachmittag standen dann die Gewinner fest. Der 
zweite Platz, mit 5 aus 7 Punkten, ging an Ralf Giesel aus 
Groitzsch. Gleiche Punktzahl erreichten Andreas Otto, Robin 
Jacobi, Stefan Duzy und Martin Gaitzsch.

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2798

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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SFN Fußball
Fußballnews der Sportfreunde  
Neukieritzsch
Mit Schwarz-Gold kommt der Erfolg!

Nach vielen Jahren der Abstinenz können die Sportfreunde 
Neukieritzsch nunmehr wieder auf eine Herrenmannschaft im 
Fußball zählen. 
Fast genau vor einem Jahr gründete sich das Team mit Un-
terstützung der Kicker aus Deutzen neu und versuchte in der 
Kreisliga Fuß zu fassen. Gerade einmal 6 eigene Spieler stan-
den dem Team der Trainer Torsten Friedrich und Timo Heller bei 
Anmeldung im Juni 2022 zur Verfügung. Freude an Bewegung 
und Teamgeist sollten vorerst in der Hinrunde die Basis für ein 
gemeinsames Miteinander bilden. 
Der Kader füllte sich stetig und immer mehr ehemalige Spieler 
und Freizeitkicker schnürten ihre Fußballschuhe. Zur Saison-
pause zählte das Team der SG Neukieritzsch/ Deutzen II be-
reits knapp 20 aktive Spieler im Alter von 17 bis 47 Jahre. Nach 
anfänglichen Startschwierigkeiten und einigen eher „mauen“ 
Ergebnissen fand das Team immer mehr zueinander und konn-
te die ersten 3 Punkte einfahren.
Die Firma “Keßler Immobilien” aus Kieritzsch bot ihre Unter-
stützung an und stattete die Truppe in der Winterpause mit 
neuen Trikotsätzen im modischen schwarz-gold-Design aus 
(ebenso wie alle Jugendmannschaften der SFN). Um auch die 
gemeinsame Vereinszugehörigkeit neben dem Platz und auf 
dem Weg zum Spiel sichtbar zu machen, spendierte die Firma 
um die Eheleute Konstanze und Tom Keßler ebenfalls neue Prä-
sentationsanzüge im selbigen edlen Design für alle Spieler und 
Trainer der Sportfreunde Neukieritzsch.

Top motiviert wollte man in der Rückrunde angreifen und die 
Tendenz der positiven Ergebnisse und Leistungen der Hinrunde 
bestätigen. Dies gelang zunehmend. Gleich zu Beginn wurden 
die nächsten 3 Punkte gegen die Nachbarn aus Serbitz-Thräna 
eingefahren. 
Alle darauffolgenden Spiele konnten vom Ergebnis eng gestal-
tet werden und bestätigten die positive Entwicklung der Mann-
schaft. Bis zum Saisonende konnten insgesamt 14 Punkte 
eingefahren und 29 Tore erzielt werden. Die Entwicklung der 
Mannschaft und jedes einzelnen Spielers zeigt steil nach oben. 
Dies macht Mut für die neue Saison und nicht nur die Trainer 
extrem stolz. Auch menschlich wurden neue Freundschaften 
geknüpft und vieles gemeinsam erreicht. Egal ob Fußballspie-
le, Teamabende, Festivalbesuche, Feiern, private Arbeitsein-
sätze oder Ausflüge, vieles wird gemeinsam veranstaltet und 
schweißt noch mehr zusammen.
Wir freuen uns daher über weiteren Zulauf an interessierten 
Spielern, egal ob „Profi“ oder Freizeitkicker….

Vielen Dank an alle Sponsoren, Unterstützer, Helfer, Freunde 
sowie Partnerinnen und Partner… auf ein Neues in 2023/24… 
wir greifen weiter an!

Foto-Impressionen:  
Feuerwehr- und Vereinsfest in Großzössen

Sommerfest mit beeindruckenden Vorführungen

Auf der grünen Wiese am Rittergutspark luden am 1. Juli die 
Freiwillige Feuerwehr Großzössen und die IG Neue Helene zum 
Sommerfest ein. Hier zeigten Mitglieder der jungen Feuerwehr 
ihr Können an der Technik und damit verbunden ihr Wissen und 
ihre Schnelligkeit. Interessierte Großzössener verfolgten auch 
die Übergabe neuer Spielgeräte für das Spielmobil - angefertigt 
von den jungen Männern aus dem Seehaus am Hainer See. 
Rundfahrten, Hüpfburg und Bastelstraße sorgten für Spaß bei 
den Jüngsten. Kaffee, Kuchen, Fassbier und Gegrilltes gab es 
natürlich für alle.

Text und Fotos: Hensel/Petzold/Wipper
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RSV Neuseenland e.V. -  
Hoffest 2023

Auch in diesem Jahr fand wieder unser jährliches Hofturnier 
statt. Es war bereits die siebente Veranstaltung. Am 10.06.2023 
war es so weit. Reiter aus sechs befreundeten Vereinen fanden 
den Weg zu uns und auch aus dem gastgebenden Verein, dem 
RSV Neuseenland e.V., nahmen viele Kinder und jugendliche 
Reiter teil. Alle hatten Megaspaß bei den einzelnen Wettbewer-
ben. Angefangen bei den Kleinsten mit dem Führzügel-Wettbe-
werb bis hin zu den Älteren mit Dressur- und Springwettbewer-
ben kämpften alle um die begehrten Schleifen und Preise. So 
konnte Lilith Landgraf aus unserem Verein den Standard Spring 
- WB Kl. E und den Dressur - WB RE7 für sich entscheiden und 
Pauline Rockmacher beim Führzügel - WB freute sich ebenfalls 
über einen Sieg. Auch die Vertreter der eingeladenen Vereine 
waren sehr gut unterwegs. So z.B. Antonia Larissa Heidel vom 
RSV Wintersdorf e.V. und Anne Winter vom RV Eschefeld e.V., 
die ebenfalls erste Plätze beim Caprilli - Test WB 1a bzw. im Stil 
– Spring – WB 50 cm erste Plätze belegten.
Auch die Zuschauer, vor allem Eltern und Großeltern, hatten viel 
Spaß als es zum Ende bei unserem Geschicklichkeitswettbe-
werb noch einmal hoch her ging.
Für das leibliche Wohl wurde durch das Catering des „Roten 
Löwen“ in Predel gesorgt. Es gab leckere Nudeln aus der Gu-
laschkanone und alle ließen es sich schmecken.
Vielen Dank an alle Organisatoren, fleißigen Helfer und Unter-
stützer für diesen wunderschönen Tag.
Wir freuen uns schon auf das nächste Mal im Frühling/Sommer 
2024. Bis dahin allen eine gute Zeit.

Christina Fischer
RSV Neuseenland e.V.

Alle weiteren Infos zu den Mannschaften, den Ansprechpart-
nern und Trainingszeiten gibt es unter: www.sfneukieritzsch.de

SV Blau-Weiß Deutzen

Erste Männermannschaft des SV Blau-Weiß Deutzen 
wird Staffelsieger der Kreisliga A – Ost

Die erste Männermannschaft des SV Blau-Weiß Deutzen holt 
sich nach der Saison 2012/2013 erneut den Staffelsieg der 
Kreisliga A – Ost. Vor knapp zehn Jahren war damals der 
Sprung in die hiesige Kreisoberliga gelungen. Nach dem frei-
willigen Rückzug im vergangenen Jahr, stand ein möglicher 
Wiederaufstieg allerdings zu keinem Zeitpunkt zur Debatte.
Mit insgesamt 58 Punkten aus 26 Spielen (18 Siege, 4 Unent-
schieden, 4 Niederlagen) sicherte sich unsere Elf souverän 
den Meistertitel. Auf Platz zwei und drei landeten die Sport-
freunde aus Geithain (56 Punkten) sowie die Sportfreunde aus 
Groitzsch (55 Punkte).
Ein Meilenstein für die gewonnene Meisterschaft war die nie-
derlagenfreie Heimbilanz mit elf Dreiern und zwei Unentschie-
den sowie lediglich 29 Gegentreffern in 26 Begegnungen. Bes-
te Torschütze der Deutzner wurde der Sportfreund Michael 
Günther mit insgesamt 19 Toren.
An dieser Stelle möchten wir auch noch einmal ein riesiges 
„DANKESCHÖN“ an alle Fans, Sponsoren, Unterstützer und 
Partner, die Trainer und Betreuer sowie die Familien sagen, die 
mit uns gemeinsam die Saison begleitet haben.
Auf eine erfolgreiche Saison 2023/2024!

S. Schädlich
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Pauline Rockmacher

Anne Winter

Impressionen unseres Hofturniers  
am 10.06.2023

Unsere Sieger

Lilith Landgraf

Antonia Larissa Heidel

Anzeige(n)
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GEBURTSTAGE UND JUBILÄEN SENIOREN

Ortsgruppe der Volkssolidarität Lobstädt

25.07.2023 14.00 Uhr Sport
08.08.2023 14.00 Uhr Überraschungsbasteln
22.08.2023 14.00 Uhr Gedächtnistraining

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Rosemarie Langner
OT Lobstädt
Neue Straße 17
04575 Neukieritzsch
03433 900324

Seniorentreff der Volkssolidarität 
Kahnsdorf/Großzössen
Donnerstag, den 03.08.2023, 14.00 Uhr Grillnachmittag im 
Legerwall
Ansprechpartner: Frau Schirrmeister, Tel. 03433 902041

1. Krebsselbsthilfegruppe Groitzsch/Pegau
Wenn die Pflicht ruft, gibt es viele Schwerhörige - G. Knuth
Am 19.06.2023 hatten wir die IKK Classic eingeladen - lei-
der war der Mitarbeiter krank und der Termin wurde auf den 
21.08.2023 verschoben!!
Am 24.06.2023 war unsere 
Gruppe mit einem Stand zum 
Tag der „Offenen Tür“ in die 
Sana Klinik Borna eingeladen 
- 60 Jahre Klinikum Borna, hier 
konnten wir uns vorstellen und 
über unsere Arbeit in der Grup-
pe berichten :
Von unserer Gruppe waren 9 
Mitglieder mit in der Sana Klinik 
Borna!
Unsere vielen Gesundheitsver-
anstaltungen in den letzten 21 
Jahren, unsere Gäste - die uns 
in Groitzsch - in unserem Ver-
einshaus - der Stadtmühle be-
sucht haben:
z.B. die Selbsthilfegruppe von Frau Dagmar Renkwitz aus Leip-
zig, von Frau Rita Schilling aus Eilenburg oder die Dresdner 
Frauengruppe von Frau Maria Winkler, aber auch die Besuche 
von den Bürgermeistern von Groitzsch, Pegau und Neukie-
ritzsch, unser Landrat Herr Henry Graichen, unsere ehemalige 
Bundestagsabgeordnete Frau Katharina Landgraf, unsere Mi-
nisterin Frau Petra Köpping und sogar die Europaabgeordnete 
Frau Constanze Krehl - waren schon bei uns - was für eine An-
erkennung unserer Gruppenarbeit!
Wir danken der Stadt Groitzsch, dem Sanitätshaus Ortho Med 
Leipzig, der Physiotherapie / Osteopathie von Frau Kerstin 
Prösdorf und der SKG Zwickau für das zur Verfügung gestellte 
Informationsmaterial!
Am 23.09.2023 ist wieder Tag der „ Offenen Tür “ in der Praxis 
für Physiotherapie und Osteopathie von Frau Kerstin Prösdorf 
in Seegel - hier ist das besondere Highlight natürlich die See-
gelner Genussküche - mit den vielfältigsten Angeboten übers 
ganze Jahr, wir haben das Angebot im Jahr 2022 insgesamt 3 x 
genutzt - in der Gemeinschaft kochen - was für eine Bereiche-
rung - gerade nach einer Krebserkrankung - was kann - was 
darf ich jetzt essen?
Unser nächstes Treffen in der Stadtmühle Groitzsch, ist am 
21.08.2023
Referent: die IKK Classic Herr Kevin Specht aus Grimma 

Gunter Kratzsch, Vorsitzender 1. Krebsselbsthilfegruppe 
Groitzsch/Pegau
im Namen aller Mitglieder

Jubilare
Allen Seniorinnen und Senioren, die im Juli ihren Geburts-
tag begehen, herzliche Glückwünsche und für das neue 
Lebensjahr alles Gute!

Zur Eisernen Hochzeit besuchte der Bürgermeister die 
Eheleute Werner und Gisela Eißner aus dem Ortsteil Lip-
pendorf, die am 26.06.2023 auf 65 Ehejahre zurückblicken 
konnten. Herr Meckel gratulierte recht herzlich zu diesem 
Ehejubiläum und wünschte noch schöne gemeinsame 
Jahre bei bester Gesundheit.

* * * * * * * * * *
Die Eheleute Ewald und Helga Skoruppa aus dem Orts-
teil Lobstädt konnten am 29.06.2023 auf 60 gemeinsame 
Ehejahre zurückblicken. Der Ortsvorsteher Claus Meiner 
besuchte das Ehepaar und überbrachte die Glückwün-
sche der Gemeinde.
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Spruch für den Monat August:
„Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel 
frohlocke ich.“
Psalm 68 Vers 8

Wir bitten Sie, sich über die geplanten Termine auf den aktu-
ellen Aushängen oder auf der Homepage zu informieren. Es 
können sich kurzfristig Änderungen ergeben! Für Fragen wen-
den Sie sich bitte per Email an kg.borna@evlks.de oder in drin-
genden Fällen telefonisch an das Pfarrbüro Neukieritzsch (Tel: 
034342/51360) oder an das Pfarramt Borna (Tel: 03433/802185).

geplante Gottesdienste im August
5. August – Samstag
Kollekte für die Sanierung der Orgel Lobstädt
- Lobstädt
19:30 Uhr Orgel-Vesper

Dirk Zimmermann – Orgel, Pfr. Dr. Reinhard Jung-
hans – Liturg

6. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte für die eigene Gemeinde
- Kieritzsch
09:30 Uhr Gottesdienst mit Sup. Dr. Kinder
13. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte für jüdisch-christliche und andere Arbeitsgemein-
schaften und Werke
- Kahnsdorf
09:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans
20. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte für Evangelische Schulen
- Neukieritzsch
11:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans
27. August – 12. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte für die eigene Gemeinde
- Borna, Stadtkirche St. Marien
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans

Sprechzeiten Pfr. Piehler:
Von 1. August bis 29. August entfallen die Sprechzeiten von 
Pfr. Piehler. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt in Borna (Tel. 03433/802185)

Gemeindeveranstaltungen
Neukieritzsch
- Seniorenkreis
Mittwoch, den 23. August, 14:30 Uhr
- Frauenkreis
Mittwoch, den 2. August, 15:00 Uhr
Lobstädt
-Frauenkreis
Montag, den 14. August, 15:00 Uhr
Kahnsdorf
-Mütterkreis
Montag, den 7. August, 16:30 Uhr

Für Kinder und Jugendliche
Teeniekreis “Treffpunkt“ (ab 9 Jahre) Termin im August entfällt
Kinderkreis (3-8 Jahre) Termin im August entfällt
Pfadfinder Termin im August entfällt
Achtung!
Es können sich kurzfristig immer wieder Termine ändern.
Diese werden dann auf unserer Homepage: 
www.kirche-bornaer-land.de 
bzw. auf aktuellen Aushängen bekanntgegeben!

Achtung:
Änderung der Kontoverbindung
Unsere Kontonummern bei der Sparkasse Leipzig
- für Spenden und Kirchgeld
BIC: WELADE8LXXX
IBAN: DE58 8605 5592 1100 8920 32

Volkssolidarität Kreisverband Borna e. V.
Seniorenclub Neukieritzsch
Monat August 2023
Dienstag, 
den 01.08.2023 14.00 Uhr Bingo
Donnerstag, 
den 03.08.2023 14.00 Uhr Kaffeeklatsch
Freitag, 
den 04.08.2023

Abfahrt: 
13.30 Uhr „Auf ins schöne Muldental“

Montag, 
den 07.08.2023 13.00 Uhr Skaten
Dienstag, 
den 08.08.2023 14.00 Uhr Sport im Sitzen
Donnerstag, 
den 10.08.2023 14.00 Uhr Spielnachmittag
Montag, 
den 14.08.2023 13.00 Uhr Skaten
Dienstag, 
den 15.08.2023 14.00 Uhr Singen in froher Runde mit 

Birgit
Donnerstag, 
den 17.08.2023 14.00 Uhr Handarbeiten aller Art
Montag, 
den 21.08.2023 13.00 Uhr Skaten
Dienstag, 
den 22.08.2023 14.00 Uhr Sport im Sitzen
Donnerstag, 
den 24.08.2023 14.00 Uhr Videonachmittag mit Herrn 

Herrgett
Montag, 
den 28.03.2023 13.00 Uhr Skaten

Abfahrt: 
13.00 Uhr „Wir sind nicht unterzukrie-

gen“ (Borna)
Donnerstag, 
den 31.08.2023 14.00 Uhr Skaten

E. Sauer
Clubleitung

KIRCHENNACHRICHTEN

Kirche Deutzen
Gottesdienste in Deutzen
Ev.-Luth. Kirchgemeinde an Pleiße und Schnauder

13. August 10. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst – Gustav-Adolf-Haus Deutzen – 

Lektorin Frau Barnau

Veranstaltungen
Seniorenkreise:
Regis-Breitingen, 01.08.2023 um 14:00 Uhr im Pfarrhaus Brei-
tingen
Ramsdorf, 03.08.2023 um 14:00 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf
Kirchenchor:
Regis-Breitingen, freitags um 17:30 Uhr im Pfarrhaus Breitingen
Ramsdorf, dienstags um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf
Bibelstunde Ramsdorf:
Donnerstag, 27.07.2023 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf

Kirchennachrichten 2023
Ev. – Luth. Emmauskirchgemeinde Bornaer Land

Jahreslosung für das Jahr 2023:
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“
Genesis Kap. 16 Vers 13
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Im besonderen Fokus stand die Diskussion zum Thema Wärmeplanung:  

Die Bundesregierung hat eine verpflichtenden Wärmeplanung angekündigt – in der bereits 
vorhandenen Förderrichtline werden interkommunale Konzepte ausdrücklich erwähnt. Der 
Masterplan benennt hier schon heute die zentralen Elemente: 

• Erweiterung des Netzes zu DOW - Chemical 
• Netzerweiterung nach Rötha 
• Verknüpfung zu einem „Wärmeverbund Südraum“ 
• Als Maßnahme soll die Beantragung einer interkommunalen Wärmeplanung in den 

Masterplan aufgenommen werden 
 

Weitere Anregungen im Workshop: 

• Verknüpfung energetischer Nutzungen auf dem  
Flugplatz Böhlen? 
• Prüfung thermischer Nutzung des Seewassers 
• Randstreifen der A 72 – Erfassung von 
Vorrangflächen (Bänder) 
• Energieumsetzungsmanagement: Schaffung einer 
Personalstelle in Böhlen (KfW Folge) 
• Energiegenossenschaft: Gründung ist in Vorbereitung 
– Teilnehmende des Workshops bekunden Ihr Interesse 
an der Mitwirkung, die Kontakte werden hergestellt. 

 

 

Zum Abschluss des Workshops führte Frau Reiprich von der 
Ökokirche Deutzen durch den neu angelegten 
Permakulturgarten – auch ein Anknüpfungspunkt für die 
entstehende „Energielandschaft“. 

 

- für Friedhofsverwaltung
BIC: WELADE8LXXX
IBAN: DE19 8605 5592 1100 8919 58
Bitte geben Sie immer den genauen Verwendungszweck 
für die Überweisung an!
Wenn Sie eine Spendenquittung benötigen, geben Sie bit-
te Ihren Namen und Adresse im Verwendungszweck an.

Achtung:
Sprechzeiten des Pfarrbüros in Neukieritzsch:
Dienstag 11:00 Uhr – 12:00 Uhr und Donnerstag 16:00 – 
18:00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten können Sie gerne telefonisch einen 
Termin vereinbaren.
Friedhofsverwaltung:
Sie erreichen die Friedhofsverwaltung für die Friedhöfe in Lip-
pendorf, Kieritzsch, Lobstädt, Großzössen und Kahnsdorf 
unter der Telefonnummer des Pfarrbüros Neukieritzsch (Tel: 
034342/51360) oder per Email an kg.borna@evlks.de
Tel. Pfarrbüro Neukieritzsch: 034342- 51 360
Fax : 034342 - 50146
E – Mail : kg.borna@evlks.de
Internet: www.kirche-bornaer-land.de

Katholische Gemeinde St. Joseph Borna

Gottesdienste

Die aktuelle Gottesdienstordnung und weitere Informationen im 
Internet unter: www.kath-kirche-borna.de und 
www.pfarrei-edithstein.de

Kontakt
Katholische Gemeinde
St. Joseph
Stauffenbergstraße 7
04552 Borna
Tel.: (03433) 20 83 50
Fax: (03433) 20 83 53
Mail: borna@pfarrei-edithstein.de
Web: www.kath-kirche-borna.de | www.pfarrei-edithstein.de

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Kino aktuell
Spielplan Kino Groitzsch
Ab 20.07.2023 Mission: Impossible Dead Reckoning Teil 1
Ab 27.07.2023 Lou – Abenteuer auf Samtpfoten

Ruby taucht ab
Ab 03.08.2023 Die kleine Spinne Lilly Webster

Oppenheimer
Ab 10.08.2023 Barbie

Die Unschärferelation der Liebe
Lassie – Ein neues Abenteuer

Ab 17.08.2023 Meg 2: Die Tiefe
Teenage Mutant Ninja Turtles: Mutant Mayhem

Bitte beachten Sie, dass unser Kino dienstags geschlos-
sen ist.
Das aktuelle Filmangebot entnehmen Sie bitte der Home-
page:
www.kino-groitzsch.de oder www.groitzsch.de/Kino oder 
erfragen es unter Tel. 03 42 96/4 22 75 oder E-Mail 
kinogroitzsch@online.de. 
Folgen Sie uns auch auf Facebook…

Da aus verschiedenen Anlässen immer wieder kurzfristige 
Planänderungen möglich sind, informieren Sie sich bitte immer 
aktuell in der Tagespresse oder im Internet.
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Stiftung Energiepark Witznitz
Eine neue Stiftung für die Region
Stiftung Energiepark Witznitz nimmt Fördertätigkeit auf
Leipzig, der 27. Juni 2023. Die „Stiftung Energiepark Witznitz“ 
(SEWI) nimmt ab dem 1. Juli 2023 ihre Fördertätigkeit auf. Die 
Stiftung fördert in den Bereichen Erziehung, der Volks- und 
Berufsbildung, der Jugend- und Altenhilfe, des Sports, der 
Kunst und Kultur, des Umweltschutzes, der Heimatpflege und 
der Heimatkunde sowie des traditionellen Brauchtums und des 
bürgerschaftlichen Engagements zugunsten gemeinnütziger, 
mildtätiger und kirchlicher Zwecke.
Interessierte Vereine, Kirchgemeinden und Verwaltungen auf 
dem Gebiet der drei Kommunen Neukieritzsch, Böhlen und Rö-
tha können ab sofort Förderanträge stellen. Die Antragsstellung 
ist in diesem Jahr fortlaufend im Internet unter https://www.kul-
tur-und- umweltstiftung.de/de/stiftung-energiepark-witznitz/ 
möglich. 
Über die eingegangenen Anträge entscheidet der Stiftungsvor-
stand, dessen Mitglieder aus den drei Gemeinden kommen. Zu 
diesem zählen Holger Rosenheinrich (Vorstandsvorsitzender, 
Firmenkundenbetreuer der Stadt- und Kreissparkasse Leipzig), 
René Dietsch (stellvertretender Vorstandsvorsitzender), Bianca 
Schattauer (Leiterin der Bibliotheken in Neukieritzsch und in 
Deutzen), Dr. Lutz Pluta (Facharzt für Innere Medizin / Gastro-
enterologie und Proktologie in Markkleeberg) und Kay Weißflog 
(Prokurist und Leiter Forschung&Entwicklung der SRW metal-
float GmbH).
Zum Hintergrund
Die „Stiftung Energiepark Witznitz“ wurde 2021 durch die Mo-
veon Energy GmbH als unselbstständige Stiftung gegründet. 
Noch im selbenJahr übernahm die Kultur- und Umweltstiftung 
Leipziger Land der Sparkasse Leipzig die treuhänderische Be-
treuung der Stiftung.
Auf dem Gelände eines ehemaligen Tagebaugebietes zwischen 
Böhlen, Neukieritzsch und Rötha entsteht der größte Energie-
park in der Region. Der „Energiepark Witznitz“, benannt nach 
einem bereits 1940 abgebaggerten Ort, wird in seiner finalen 
Ausbaustufe auf einer Fläche von ca. 500 Hektar eine Leistung 
von 605 Megawatt erbringen. Damit lässt sich der jährliche 
Energiebedarf von 186.000 Vier-Personen-Haushalten decken. 
Zur Errichtung des Energieparks gehört die ökologische Auf-
wertung des Areals, zum Beispiel durch die Anpflanzung von 
knapp 21.000 Metern standortgerechter Hecken, und neue 
Rad- und Wanderwege mit einer Gesamtlänge von 13.300 Me-
tern.
Die Bauherrin, die Moveon Energy GmbH, will mit der „Stiftung 
Energiepark Witznitz“ die Kommunen Neukieritzsch, Böhlen 
und Rötha, die in unmittelbarer Nähe des Energieparks liegen, 
jährlich bei der Umsetzung von gemeinnützigen Projekten un-
terstützen. Die Kultur- und Umweltstiftung verwaltet als Treu-
händerin das Vermögen der „Stiftung Energiepark Witznitz“ 
und stellt den täglichen Geschäftsbetrieb sicher.

Anzeige(n)

Besondere Tage

soll man besonders ehren.

Ihre Schulanfangs-Anzeige.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/schulanfang

Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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18. September /  
10:00 Uhr + 11:30 Uhr  
 
Mia singt in der Musikschule und möchte 
Ihrer Lehrerin eine Freude machen. Dafür 
will sie ein eigenes Lied erfinden. Auf der 
Suche nach den passenden Tönen trifft sie 
Herrn Klang, einen Kenner aller Töne und 
Musik. Mia und Herr Klang reisen 
zusammen über Klangwolken und treffen 
Musiker und Ihre Instrumente. 
 
Das Konzert richtet sich an Kinder im 
Vorschulalter und in der Grundschule und 
geht ca. 45 Minuten. Vorgestellt werden 
die Instrumente Posaune, Fagott, Bratsche 
und Saxofon. Außerdem wird das Klavier 
zu hören sein. Musiziert und gestaltet wird 
das Programm von Lehrkräften der Musik- 
und Kunstschule Landkreis Leipzig. Zu 
erleben sind außerdem Schülerinnen der 
Tanzklassen in Borna.  
 

 

 
Kartenvorbestellungen für Kindereinrichtungen werden ausschließlich über das 
Stadtkulturhaus Borna entgegengenommen und in der Reihenfolge ihres Eingangs 
berücksichtigt. 
 
 
 
1)  Die o. g. Eintrittspreise gelten für Gruppen aus Kinder- und Fördereinrichtungen. 
Erzieher und Lehrer haben freien Eintritt. Für begleitende Eltern gilt der Gruppentarif. 
 

 
 
 

 Stadtkulturhaus Borna, Sachsenallee 47, 04552 Borna 
Tel. 03433-209760, E-Mail-Adresse: stadtkulturhaus@borna.de 

 

Kultursonntag in Kitzen im August
Der Kultursonntag in Kitzen findet im August an einem Sonn-
abend statt, und zwar am 26.08.2023. Das Duo „Capriccio“ 
aus Dessau präsentiert an diesem Abend den „Soundtrack 
unserer Jugend“. Capriccio – das sind Sabine Waszelewski 
und Klaus-Jürgen Dobeneck, die in diesem Jahr ihr 25. Büh-
nenjubiläum feiern. Kulturfans in Kitzen dürften die beiden 
keine Unbekannten sein, denn sie waren in der Vergangen-
heit bereits mehrmals bei uns zu Gast.
Die beiden Künstler stehen vor allem für die Interpretation 
des legendären Ostrocks von Renft über Karat, Electra bis 
City und anderen mehr. Capriccios verschiedene Program-
me lassen unvergessene Musikepochen wiederaufleben. In 
unverwechselbarem Stil präsentieren Sabine Waszelewski 
mit ihrer dunklen Stimme und Klaus-Jürgen Dobeneck mit 
seinem lebendigen Gitarren- und Querflötenspiel Songs, die 
unvergessen sind, und lassen das Publikum teilhaben an 
den Geschichten „behind the scenes“.
Für ihr Können wurden die beiden Musiker vom deutschen 
Künstlermagazin mit dem „Stars & Legends AWARD 2011“ 
in Baden-Württemberg, 2014 in Hessen sowie dem „KULT-
STAR Award Deutschland 2012“ ausgezeichnet. Man sollte 
sich diesen Auftritt also auf keinen Fall entgehen lassen. Bei 
hoffentlich schönem Spätsommerwetter steht einem ent-
spannten Abend nichts im Wege!
Das Konzert beginnt um 19 Uhr, ab 18 kann man sich bei 
einem Imbiss und einer kleinen Getränkeauswahl auf das 
Kommende einstimmen. Der Eintritt kostet für Gäste ab 16 
Jahre 15 Euro, Kinder und Jugendliche haben freien Eintritt.
Veranstaltungsort ist der Pfarrhof der Kreuzkirche Kitzen, 
Brunnengasse 1 in 04523 Kitzen
Kartenreservierungen gern unter Tel.: 0170 / 7310860 oder 
per mail: foerderverein.kitzen@web.de Veranstaltungsort ist 
die Kreuzkirche Kitzen, Brunnengasse 1 in 04523 Kitzen

Anzeige(n)


